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DORFFUNK
Wer in Schandelah etwas zu sagen 
hat nutzt den DorfFunk 

Lesen Sie mehr auf Seite 3. 

SPARGELFAHRT
Auf der Fahrt zum Spargelessen

Lesen Sie mehr auf Seite 7. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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Steuern?
Wir machen das.

Silvia Dikenseli
Beratungsstellenleiterin 
Im Rübenkamp 13 
38162 Cremlingen
Silvia.Dikenseli@vlh.de
Telefon 05306 - 5548660

www.vlh.de Bei Bedarf 

 Hausbesu
che

Bei Bedarf auch Hausbesuche.

Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 

Wir beraten Mitglieder im 
Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Gleich zum 
Testsieger
Jetzt Gold und Schmuck

zu Top-Preisen

verkaufen oder beleihen.

ÜBER 20x IN DEUTSCHLAND.

JUWELIER

GOLDANKAUF

LEIHHAUS

EDELMETALLE

MONEYSERVICE

Hauptstraße 42c     Cremlingen     www.lebensart-cremlingen.de

LebensArt

Wir sind 

weiterhin  

für Sie da!

PLATZ-

HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!
s.kilian@ok11.de

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!
s.kilian@ok11.de

Der Beutel ist weg

Liebe Leserinnen 
und Leser,

Sie und wir mussten lange warten, 
bis die Deutsche Post ihre „Einkauf 
aktuell“-Sendung vom leidigen Kunst-
stoff beutel befreite und eine Papier-
banderole einführte. Dass sie aller-
dings vergaß, uns frühzeitig darüber 
zu informieren, dass damit auch eine 
Formatänderung für die Rundschau 
zwingend notwendig wird, macht die 
Sache ärgerlich. Denn der aktuelle 
Drucker kann das geforderte Format 
nicht produzieren. Sie bekommen 
daher die neue Ausgabe in einer be-
schnittenen Form. Das verlängert die 
Produktionszeit und die Kosten.

Ärgerlich ist das vor allem, weil es in 
Deutschland nicht mal eben möglich 
ist, eine andere Druckerei zu fi nden, 
die schon darauf wartet, sieben kleine 
Zeitungen drücken zu dürfen. 

Alternativ käme eine andere Vertei-
lung in Frage. Doch die privaten Ver-
teilorganisationen stehen nicht gera-
de im Ruf, eine gute Arbeit zu leisten. 

Das nenne ich mal Dilemma. Nicht 
die Bedürfnisse der Kunden stehen 
im Vordergrund, sondern die techni-
schen Möglichkeiten der Verarbeiter. 
Irgendwas läuft hier grundsätzlich 
falsch.

So suchen wir nach einer konstrukti-
ven Lösung, von der wir hoff en, dass 
sie letztlich nicht zu Preissteigerun-
gen für unsere Anzeigenkunden führt. 
Vielleicht fi nden wir einen zuverlässi-
gen Verteiler. Dann bleiben wir beim 
„alten“ Drucker (was wir bevorzugen). 
Oder wir finden eine Druckerei, die 
das Post-Format erstellen kann. Doch 
das wird halt teurer. Drücken Sie uns 
die Daumen.

Ihr Thomas Schnelle

Reiter und Pferde zeigen wieder ihr können
DESTEDT Reit- und Fahrverein lädt an zwei Wochenenden ein

Die Turniertage stehen unmittelbar 
bevor und die Vorbereitungen laufen 
auf Hochtouren. Die Anlage wird he-
rausgeputzt und Dank eines Sponso-
ren konnte der Verein sogar ein eige-
nes Dressurviereck erwerben, das im 
letzten Jahr noch ausgeliehen werden 
musste.

Der Reit- und Fahrverein Cremlin-
gen lädt erneut zum Reitturnier in De-
stedt ein. An den zwei Wochenenden 
vom 9. bis 11. und vom 16. bis 18. Juni 

werden Dressur- und Springreiter aus 
der Region und darüber hinaus erwar-
tet. Wie im letzten Jahr werden die 
Turniertage mit dem Dressurturnier 
eröffnet, das dieses Jahr auch über 
drei Tage stattfi nden wird. Es wird da-
rauf das Springturnier am darauff ol-
genden Wochenende folgen.

Die Teilnehmer können sich auf ei-
ne modern ausgestattete und gepfl eg-
te Reitanlage freuen, die mit einem 
3.000 Quadratmeter Außenplatz und 

einer schönen Kulisse eine erstklas-
sige Turnieratmosphäre bietet. Das 
Orga-Team arbeitet bereits mit Hoch-
druck daran, ein vielfältiges Reitsport-
programm für alle Besucher und Teil-
nehmer zusammenzustellen, das von 
Jungpferdeprüfungen über Einstei-
gerprüfungen der Klasse E bis hin zu 
Prüfungen der mittelschweren Klas-
se reicht.

Der 1. Vorsitzende Kai Klapprott und 
Anlagenwart Ulrich Meyer garantie-

ren eine perfekte Organisation und 
eine großartige Stimmung. „Wir freu-
en uns sehr, dass wir auch in diesem 
Jahr wieder ein Reitturnier in Destedt 
veranstalten können“, sagt Vorsitzen-
der Kai Klapprott. „Nach dem großen 
Erfolg im letzten Jahr sind wir zuver-
sichtlich, dass wir erneut ein großarti-
ges Turnier auf die Beine stellen wer-
den. Wir hoff en, dass wir viele begeis-
terte Reiter und Zuschauer begrüßen 
dürfen.“ In Destedt stehen aufregen-

de Turniertage bevor, und Zuschauer 
sind herzlich eingeladen, erstklassi-
gen Reitsport bei Pommes, Bratwurst, 
erfrischenden Getränken sowie Kaf-
fee und Kuchen zu erleben. Weitere 
Informationen zum Reitturnier fin-
den Interessierte auf der Website des 
Reit- und Fahrvereins Cremlingen un-
ter www.reitverein-cremlingen.com 
sowie auf den Social Media-Kanälen 
des Vereins.

Ulrike Benski

Christoph Schlomm beim M-Springen im letzten Jahr

BLEIBEN SIE IM 

GESPRÄCH

rundschau@ok11.de
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80. Geburtstag

3. Juni
Lore Bohm, Cremlingen

11. Juni
Hilmar Mittendorf, Hordorf

19. Juni
Georg Ruske, Weddel

90. Geburtstag

27. Juni
Ruth Kaupert, Wedel

Diamantene Hochzeit

3. Mai
Heidi und Eppo Schulze, 
Cremlingen

1. Juni
Elke und Bruno Golland, 
Abbenrode

12. Juni
Evelin und Jürgen Jeske, 
Schandelah

29. Juni
Jutta und Albert Hantelmann, 
Hemkenrode

Herzliche 
Glückwünsche 
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9. und 23. Juni

Altpapier

20. Juni

Cremlingen

Altpapier

20. Juni

Wertstofftonne

8. und 22. Juni

Bio-Tonne

8., 15., 22. und 29. Juni

Restabfall

8. und 22. Juni

Klein Schöppenstedt

Altpapier

6. Juni

Wertstofftonne

7. und 21. Juni

Bio-Tonne

8., 15., 22. und 29. Juni

Restabfall

8. und 22. Juni

Destedt

Wertstofftonne

9. und 23. Juni

Altpapier

27. Juni

Bio-Tonne

8., 15., 22. und 29. Juni

Restabfall

15. und 29. Juni

Schulenrode

Wertstofftonne

9. und 23. Juni

Altpapier

20. Juni

Bio-Tonne

8., 15., 22. und 29. Juni

Restabfall

8. und 22. Juni

Weddel, Hordorf

Wertstofftonne

8. und 22. Juni

Altpapier

6. Juni

Bio-Tonne

8., 15., 22. und 29. Juni

Restabfall

8. und 22. Juni

Gardessen

Wertstofftonne

8. und 22. Juni

Altpapier

20. Juni

Bio-Tonne

8., 15., 22. und 29. Juni 

Restabfall

15. und 29. Juni

Hemkenrode

Wertstofftonne

9. und 23. Juni

Bio-Tonne

2., 8., 15., 22. und 29. Juni

Restabfall

2., 15. und 29. Juni

Altpapier

27. Juni

Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Bio-Tonne

8., 15., 22. und 29. Juni

Wertstofftonne

8. und 22. Juni

Altpapier

14. Juni

Restabfall
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Heute: Schützenfest
HEMKENRODE Ab 14 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus

Der Schützenverein Hemkenrode 
lädt am heutigen 3. Juni ab 14 Uhr 
zum Volks- und Schützenfest mit 
Kinderfest, Proklamation und Span-
ferkelessen am DGH Hemkenrode 
ein. Bereits um 14 Uhr wird der Fest-
tag mit einem Kinderfest starten, das 
viele Spielmöglichkeiten für Jung 
und Alt bereithält. Kaffee, leckere 
Kuchen und Waff eln sorgen für das 
nötige leibliche Wohl. 

Die seit letztem Jahr bestehende 
Aktivitäten-AG des Dorfes wird da-

bei unterstützen. Um 16 Uhr wird 
zur Proklamation der neuen Könige 
übergegangen. Sie bekommen tradi-
tionell ihre errungene Scheibe über-
reicht. Im Anschluss werden die 
Scheiben angenagelt. Gegen 18 Uhr 
gibt es Spanferkel sowie alternativ 
Vegetarisches. Sitzgelegenheiten la-
den zum Verweilen ein. Für Kurzent-
schlossene gibt es folgende Möglich-
keiten: Abendkarten für das Volks- 
und Schützenfest können noch vor 
Ort (solange Vorrat reicht) erworben 

werden. Diese gelten ab der Prokla-
mation. Abendkarten (Gericht + Ge-
tränke frei) werden für 15 Euro (Span-
ferkel bzw. Vegetarisch) angeboten. 
Kinderkarten (bis 12 Jahre) sind für 
Sieben Euro zu erhalten. Alternativ 
können Speisen und Getränke am 
Festtag nach Bedarf über eine Gutha-
ben-/Abstreichkarte erworben wer-
den. Der Schützenverein freut sich 
auf viele Besucher und ein gelunge-
nes gemeinsames Fest.

Vorstand SV Hemkenrode

Beitrag zum Artenschutz
SCHANDELAH Ortsratsmitglieder bauen Insektenhotel

Das von der SPD eingereichte Kon-
zept eines Mehrgenerationenplatzes 
beschreibt unteranderem auch ein 
Insektenhotel, das in der Nähe des 
Immegarten-Mehrgenerationenplat-
zes aufgestellt werden sollte. In der 
Ortratssitzung vom 13. April berichte 
Ortbürgermeister Daniel Bauschke 
über das nun vorhandene Material, 
um das Konzept diesbezüglich um-
zusetzen. Am 5. Mai war es dann so 
weit: Die Ortsratsmitglieder Karen 
Breuer, Wilfried Ottersberg und 
Ortsbürgermeister Daniel Bausch-
ke haben in nur drei Stunden das 

Grundgerüst mit Dach und Rück-
wand auf der Streuobstwiese am 
Sandbach montiert.Erste Insekten-
einliegerwohnungen konnten auch 
schon eingebaut werden. Am Folge-
tag haben dann Sophie und Hannah 
Bauschke für die Bestückung der 
speziellen Niströhren für Wildbie-
nen gesorgt. Kaum eingebaut waren 
auch schon die ersten Bienen da.  „Es 
kommt auf die richtige Mischung 
an!“ so Daniel Bauschke, der privat 
schon das sechste Insektenhotel 
in seinem Garten errichtet hatte. 
„Pappröhrchen für Wildbienen mit 

einem Durchmesser von 6 bis 8 Mil-
limeter, einer Länge von 100 bis 200 
Millimeter, Bambusröhrchen, 4 bis 8 
Millimeter Bohrlöcher in Kirschholz 
und eine Mischung von Tannenzap-
fen, Stroh, Lehm und morschem Holz 
bieten Unterkünfte für eine Vielzahl 
an Insekten. Zur Krönung bietet das 
Hotel im Zwischenraum auch noch 
eine Behausung für Fledermäuse. Mit 
einfachen Mitteln haben wir einen 
sinnvollen Beitrag zum Artenschutz 
geleistet, der den Bürgern als Anre-
gung dienen kann!“ so Bauschke wei-
ter.                                      Daniel Bauschke

Tour 1: Mo, 26. Juni

Gardessen (DGH) 14 - 14:30 Uhr

Hordorf (Bushaltestelle) 
14:45 - 15:30 Uhr

Klein Schöppenstedt 
(Schmiedeberg) 15:45 - 16:30 Uhr

Tour 2: Di, 13 und 27. Juni

Destedt (Schulstraße) 14 - 15 Uhr

Schandelah (Genossenschaftbank) 
15:15 - 16 Uhr

Weddel (Schule) 16:15 - 17:45 Uhr

Cremlingen (Im Dorfe / Hof Reuer) 
18 - 19 Uhr

2   Juni 2023



„Wir lernen nur, wenn wir 
nicht vergessen“

SCHANDELAH-WOHLD Gedenken an das ehemalige KZ

„Wir lernen nur, wenn wir nicht ver-
gessen“, steht auf dem Gedenkstein 
des ehemaligen KZ-Außenlagers 
Schandelah-Wohld. Die Lagerinsas-
sen schufteten dort unter unmensch-
lichen Bedingungen. Am 1. Mai wurde 
erneut vor Ort der Opfer gedacht. 
Menschen aus 15 Staaten wurden im 
Außenlager des berüchtigten Kon-
zentrationslagers Neuengamme bei 
Hamburg inhaftiert. Darunter viele 
Belgier. „100 Menschen sind damals 
allein in unserem Ort verhaftet wor-
den und kamen nach Schandelah. Nur 
acht kehrten heim“, berichtete Rudi 
Beeken, Bürgermeister der belgischen 
Gemeinde Tielt-Winge. Heute verbin-
de die Gemeinden Cremlingen und 
Tielt-Winge eine große Freundschaft, 

betonte Beeken. Mit ihm waren tra-
ditionell Angehörige ehemaliger La-
gerinsassen, die in der „Amicale Belge 
de Neuengamme“ organisiert sind, 
nach Schandelah gereist. Das Außen-
lager sei nicht von den Alliierten be-
freit worden, erklärte Thomas Kubetz-
ky, Geschäftsführer des Instituts für 
Braunschweigische Regionalgeschich-
te, in seinem Vortrag. Am 10. April 1945 
seien sie in das Auff anglager Wöbbe-
lin bei Ludwigslust transportiert und 
dort am 2. Mai von amerikanischen 
Truppen befreit worden. „Misshand-
lung, Verfolgung und Vernichtung 
fanden nicht im Osten statt, sondern 
vor der eigenen Haustür“, so Kubetzky 
weiter. „Wir können heute davon aus-
gehen, dass es bekannt und Teil des 

Alltages war“, sagte er weiter. Seit Mit-
te der 80er-Jahre werde das Gedenken 
durch bürgerschaftliches Engagement 
initiiert, seit 2012 gebe es die Gedenk-
stätte in ihrer heutigen Form. „Sie ist 
ein Zeichen für gesellschaftliches und 
lokalpolitisches Engagement. Nur da-
durch ist die Entwicklung des Ortes zu 
einem Gedenk- und Lernort möglich“, 
schloss er. Seit zehn Jahren gebe es in 
der Gemeinde Cremlingen einen Erin-
nerungsworkshop, berichtete Detlef 
Kaatz, Bürgermeister der Gemeinde 
Cremlingen. Gemeinsam mit der Fo-
tokünstlerin Yvonne Salzmann gebe 
es Erinnerungsarbeit mit Schulen di-
rekt vor Ort. „Wir wollen diesen Ort 
zukünftig noch erlebbarer machen“, 
so Kaatz weiter.

Spatenstich für 
die Skaterbahn

CREMLINGEN Langgehegter Wunsch geht in Erfüllung

Mit dem ersten Spatenstich für die 
Skaterbahn geht für den Verein Kick-
fl ip ein langgehegter Wunsch in Erfül-

lung. Der Verein war eigens mit dem 
Ziel gegründet worden, eine Skater-
bahn in Cremlingen zu installieren. 

Zum Spatenstich kamen Vertreter des 
Vereins und aus Rat und Verwaltung.

DorfFunk geht auf Sendung
SCHANDELAH So bleiben Sie auf dem Laufenden

Wer in Schandelah etwas zu sagen 
hat – oder etwas wissen will – kann 
ab sofort den DorfFunk nutzen! Die-
se vom Fraunhofer-Institut entwi-
ckelte neue digitale Plattform bringt 
Bürger:innen ins Gespräch. „Die 
neue DorfFunk App, die sich jeder 
im App-Store herunterladen kann, 
vereint vielfältige Kommunikations-
möglichkeiten, um uns Schande-
lahrer miteinander ins Gespräch zu 
bringen. Das fängt beispielsweise 
mit der Bekanntgabe von Terminen 
angemeldeter Reporter:innen - wie 
zum Beispiel dem Tanz in den Mai – 
an. Eine Kategorie „Suche-Biete“ ist 
ebenso vorhanden wie die Möglich-
keit, einen Plausch zu halten“, erklärt 
Ortsbürgermeister Daniel Bauschke 
(SPD), der die Teilnahme an diesem 
Projekt initiiert hat. Weitere Orte der 
Gemeinde Cremlingen werden dem 
Beispiel folgen.

Jan Schröder (SPD, MdL) hat sich in 
Schandelah über die Möglichkeiten 
der Plattform und die Pläne, diese im 
Rahmen der Projektphase in Schan-
delah intensiv testen zu wollen, in-
formiert. Die Projektförderung durch 
das Ministerium für Bundes- und Eu-
ropaangelegenheiten und Regiona-
le Entwicklung ermöglicht den Dorf-
Funk bis Mitte 2025 kostenfrei zu nut-
zen. Für den landesweiten Rollout 
stehen zunächst bis zu zwei Millio-
nen Euro aus dem Sondervermögen 
Digitalisierung des Landes zur Ver-
fügung. „Die Förderung der Kommu-
nikation im ländlich geprägten Land-
kreis Wolfenbüttel liegt uns sehr am 
Herzen. Ich freue mich sehr über 
den Start des DorfFunks in Schande-
lah und möchte weitere Ortschaften 
in der Gemeinde Cremlingen und im 

gesamten Landkreis Wolfenbüttel er-
mutigen, ihren Bürgerinnen und Bür-
gern den DorfFunk ebenfalls anzubie-
ten, um die Kommunikation unterei-
nander zu stärken“, so Heide Gliß von 
der Projektagentur Wolfenbüttel, die 
als Schnittstelle zwischen dem Land-
kreis Wolfenbüttel und der Vernet-
zungsstelle gerne als Ansprechpart-
nerin für Fragen und für Antragstel-
lungen zur Verfügung steht. „Mit den 
verschiedenen Tools der Stiftung Digi-
tale Chancen kann es gut gelingen, ei-
nen großen Beitrag zur Daseinsvorsor-
ge im Landkreis Wolfenbüttel zu leis-
ten.“, so Gliß weiter.

„Gerade im ländlichen Raum bie-
tet die Digitalisierung neue Chancen 

der Vernetzung. Insofern ist die hier 
ergriff ene Initiative sehr zu begrüßen 
und kann zu einer weiteren Belebung 
des Dorfl ebens beitragen“, ist Schrö-
der überzeugt. „Ich werde in den Or-
ten meines Wahlkreises dafür wer-
ben, die angebotenen Möglichkeiten 
zu prüfen und für die Bürgerinnen und 
Bürger nutzbar zu machen.“ „Im Orts-
rat sind wir von den Möglichkeiten 
überzeugt, beispielsweise auch einen 
digitalen Schaukasten zu nutzen und 
hoffen nun auf rege Beteiligung der 
Schandelahrerinnen und Schandelah-
rer“, so Bauschke abschließend.

Daniel Bauschke

Vogel des Jahres ließ sich 
nicht hören

DESTEDT 22.Vogelstimmenwanderung am Elmrand
Schon zum 22. Mal organisierten die 
Grünen eine Vogelstimmenwande-
rung in Destedt am Elmrand. Reinhold 
Huke, Ornithologe bei der avifaunis-
tischen Arbeitsgemeinschaft Süd-Ost 
Niedersachsen (AviSON) konnte wie-
der als sachkundiger Experte gewon-
nen werden. Er berücksichtige auf der 
Wanderung sowohl die Anfänger als 
auch die Fortgeschrittenen, die schon 
zahlreiche Stimmen erkannten. Dazu 
gehörten unter anderem die Amsel, 
die Kohlmeise, der Zilpzalp, der Ku-
ckuck und die Feldlerche. Insgesamt 
konnten 33 verschiedene Arten gehört 
beziehungsweise gesehen werden. 
Begeisterung kam auf, als die Klänge 
der Nachtigall gehört werden konn-
ten.

Leider konnte der Vogel des Jahres 
2023, das Braunkehlchen, nicht gehört 
werden. Es lässt sich gut erkennen, da 
es eine Augenbinde, einen sogenann-
ten Überaugenstreif trägt. „2012 ha-
ben wir es ein einziges Mal gehört“, be-
richtete Organisator Diethelm Krause-
Hotopp. Es steht bereits auf der Roten 
Liste der Brutvögel, weil sein Lebens-
raum durch den Menschen erheblich 
beeinträchtigt worden ist. Seinen Le-
bensraum fi ndet das Braunkehlchen 
immer seltener: Ein Großteil der ehe-
mals extensiv bewirtschafteten Wie-
sen wurde in Ackerland umgewan-
delt oder fi el einer intensiven Weide-
wirtschaft zum Opfer. Der Einsatz von 
Pestiziden entzieht dem kleinen Wie-
senbrüter außerdem die Nahrungs-
grundlage, denn mit den Ackergiften 
verschwinden immer mehr Insekten, 
Spinnen und andere Kleinlebewesen.

„Leider ist die Vielfalt unserer Vo-
gelwelt durch intensive Landwirt-
schaft, zunehmende Flächenversie-
gelung und durch den Klimawandel 
sehr bedroht“, machte Reinhold Hu-
ke deutlich.

Diethelm Krause-Hotopp

Auf dem Foto: Detlef Kaatz (Bürgermeister Gemeinde Cremlingen, von links), David Windisch (Kickfl ip e.V.), Jens Drake 
(Ortsbürgermeister Cremlingen), Jan Lürken (Kickfl ipe.V.), Michael Schwarze (Gruppe CDU/FDP/HAIE-Die Mitte), Planer 
Rainer Brokhof, Peter Abramowski (Gruppe SPD/GRÜNE) und Fachbereichsleiter Thomas Schaaf

Foto: Frank Schildener/Gemeinde Cremlingen

Ortsbürgermeister Daniel Bauschke, Projektagentur Wolfenbüttel Heide Gliß und 
Landtagsabgeordneter Jan Schröder.

Wer ist Spitze?
SICKTE/CREMLINGEN Die Feuerwehren im Wettkampf

Am Samstag, den 3. Juni finden ab 
14 Uhr, zum dritten Mal, die neuen 
Leistungsvergleiche der Feuerweh-
ren statt. Nach drei Jahren Pause, 
können diese in diesem Jahr wieder 
durchgeführt werden. Eine Neuheit 
ist, dass auch die Feuerwehren der 
Einheitsgemeinde Cremlingen mit 
dabei sind. Die Leistungsvergleiche 
fi nden wie immer auf dem Buspark-

platz der Oberschule in Sickte statt.
Im Fokus stehen die Zielerreichung 
und die Einhaltung der Dienst- und 
Unfallverhütungsvorschriften. Zeitli-
mits sorgen für einen reibungslosen 
Ablauf des Vergleichs. Die Zeittakte 
sind gestaff elt und je nachdem, wel-
che Zeit benötigt wird, gibt es Punkt-
abzug. Bisher gibt es drei Module, die 
die Gruppen zu bewältigen haben. Es 

wird wieder eine Löschübung, eine 
Fahrprüfung für den Maschinisten 
sowie eine Schnelligkeitsübung im 
Saugschläuche kuppeln geben. Die 
Feuerwehren laden herzlich ein. Für 
das leibliche Wohl sorgt wie immer 
der Förderverein der Freiwilligen Feu-
erwehr Sickte. Die Siegerehrung ist 
zwischen 17 r und 18 Uhr geplant.

KHE

Marc Kenens, Vizepräsident der Amicale Belge de Neuengamme und Rudi Beeken, Bürgermeister der belgischen Gemein-
de Tielt-Winge sprachen über Freundschaft, Gedenken und Versöhnung. Rechts Detlef Kaatz, Bürgermeister

Reinhold Huke (ganz rechts) führte in diesem Jahr in das Hören von Vogelstim-
men ein.                                                              Foto: Diethelm Krause-Hotopp
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Kirchentermine evangelisch

Abbenrode

18. Juni 9:00 Gottesdienst Kirche Abbenrode

Cremlingen

3. Juni. 11:00 Taufgottesdienst St. Michael Cremlingen

4. Juni 10:45 Gottesdienst - Tauffest mit 
Taufen der Konfi s

Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

6. Juni 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

7. Juni 19:00-
21:00

Frauentreff - Weinprobe mit 
„Lebensart“ aus Cremlingen

Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

10. Juni 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

18. Juni 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen

20. Juni 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

24. Juni 18:30 Gottesdienst Sommerkirche - 
Orgelmusik und Gesang zum 
Sommeranfang mit Fam. Ullmann

St. Michael Cremlingen

1. Juli 14:00 Traugottesdienst St. Michael Cremlingen

2. Juli 10:45 Familiengottesdienst - im 
Pfarrgarten

Pfarrgarten, Tiefe Str. 2

Destedt

4. Juni 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

10. Juni Konzert Akkordeonorchester 
Destedt

Kirche Destedt

11. Juni 18:00 Gottesdienst mit Gästen der 
indischen Partnergemeinden

Kirche Destedt

15. Juni 17:00 KU Gemeindehaus Destedt

18. Juni 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

25. Juni 18:00 Monatsschluss-Gottesdienst Kirche Erkerode

Gardessen

4. Juni 9:30 Gottesdienst St. Martin Gardessen

18. Juni 9:30 Gottesdienst St. Martin Gardessen

Hemkenrode

4. Juni 9:00 Gottesdienst Kirche Hemkenrode

Klein Schöppenstedt

4. Juni 10:45 Gottesdienst - Tauffest mit 
Taufen der Konfi s

Pfarrgarten, Tiefe Str.2

6. Juni 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

7. Juni 19:00- 
21:00

Frauentreff - Weinprobe mit 
„Lebensart“ aus Cremlingen

Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

10. Juni 10:00
15:00

Kinderkirche
Gottesdienst Sommerkirche  - 
mit Chor „Collegium Vocale“ & 
Kirchenkaffee rund um die Kirche

St. Michael Cremlingen 
Rittergut Lucklum
Dorfkirche Klein Schöp-
penstedt

20. Juni 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

2. Juli 12:30 Kinderkirche Dorfkirche Klein Schöp-
penstedt

Schandelah 

11. Juni 10:45 Gottesdienst St. Georg Schandelah

18. Juni 10:45 Gottesdienst St. Georg Schandelah

25. Juni 14:00 Johannisfest Familien 
Gottesdienst ( Bitte anmelden 
schandelah.godi@lk-bs.de)

St. Georg Schandelah

Weddel

4. Juni 18:00 Abendgottesdienst mit Vorstel-
lung der neuen Konfi rmanden, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

8. Juni 18:00 Rüstgottesdienst für alle 
Hauptkonfi rmanden für die 
Gemeinden Weddel, Schapen 
und Volkmarode, Pfarrerinnen 
Heuser und Gupta

Trinitatiskirche Schapen

11. Juni 10:00 Gottesdienst mit Begehung der 
Konfi rmationsjubiläen unter 
Mitwirkung des Frauenchors 
Weddel, Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

18. Juni 12:00
14:00

14:00

Offene Kirche, für Menschen, die 
eine ruhige Zeit suchen

Taufgottesdienst, Pfarrerin 
Heuser

Christuskirche Weddel

Christuskirche Weddel

23. Juni 18:00 „Weinkirche/Weinseligkeit“ mit 
Cantamus, Treffen für Jung und 
Alt an der Kirche zum Klönen bei 
Musik, Getränk und Lagerfeuer

Christuskirche Weddel

25. Juni 10:00 Konfi rmation unter Mitwirkung 
Cantamus,  Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

30. Juni 16:00 Abschlussgottesdienst für die 
Schulkinder der Kita, Kita-Team 
und Pfarrerin Heuser

Christuskirche Weddel

Hordorf

4. Juni 14:00 Missionsfest- Pfarrergemeinde Wendhausen

11. Juni 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

18. Juni 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

25. Juni 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

2. Juli 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

Kirchentermine katholisch

Weddel

4. Juni 10:00 Wortgottesdienst St. Bonifatius, Weddel

8. Juni 17:30

18:00

Barmherzigkeits-
Rosenkranz
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

10. Juni 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

18. Juni 10:00 Hl. Messe m. Kirchen-
kaffe

St. Bonifatius, Weddel

22. Juni 17:30

18:00

Barmherzigkeits-
Rosenkranz
Hl. Messe

St. Bonifatius, Weddel

24. Juni 18:00 Hl. Messe St. Bonifatius, Weddel

Veltheim

3. Juni 18:00 Wortgottesdienst Heiligen Kreuz Veltheim

11. Juni 10:00 Hl. Messe mit Kirchen-
kaffe - Pfarrfest

Heiligen Kreuz Veltheim

13. Juni 15:00 Seniorennachmittag Heiligen Kreuz Veltheim

15. Juni 17:30

18:00

Barmherzigkeits-
Rosenkranz
Hl. Messe

Heiligen Kreuz Veltheim

Heiligen Kreuz Veltheim

17. Juni 18:00 Hl. Messe Heiligen Kreuz Veltheim

25. Juni 10.00 Hl. Messe mit Kirchen-
kaffee

Heiligen Kreuz Veltheim

29. Juni 17:30

18:00

Barmherzigkeits-
Rosenkranz
Hl. Messe

Heiligen Kreuz Veltheim

Heiligen Kreuz Veltheim

Kirchenkaff ee unter freiem Himmel
KLEIN SCHÖPPENSTEDT/CREMLINGEN Drei Termine vor den Sommerferien

Die Kirchengemeinde St. Michael 
Cremlingen – Klein Schöppenstedt 
lädt in den Wochen vor den Sommer-
ferien, mit drei Veranstaltungen herz-
lich zur Sommerkirche ein. Beginn ist 
am Sonntag, den 10. Juni, um 15 Uhr 
mit dem Chor „Collegium Vocale“ un-
ter der Leitung von Frau Herrmann, 
in der Klein Schöppenstedter Dorfkir-
che. Im Anschluss lädt der Kirchen-

vorstand zum Kirchenkaff ee rund um 
die Kirche ein.

Eine weitere Veranstaltung folgt 
dann am Samstag, den 24. Juni, um 
18:30 Uhr in der Cremlinger Kirche St. 
Michael, unter dem Motto: „Orgelmu-
sik zum Sommeranfang“. 

Das Trio Mellounge wird diesen 
Abendgottesdienst musikalisch mit 
geistlichen Liedern mitgestalten. Im 

Anschluss lädt der Kirchenvorstand 
noch zum Verweilen bei Getränken 
und Knabbereien ein.

Als Abschluss ist vor den Ferien 
dann wieder der traditionelle Fami-
liengottesdienst am Pfarrhaus in der 
Tiefen Straße 2, in Cremlingen geplant. 

Dazu allen Familien ein herzliches 
Willkommen, am Sonntag vor den 
Ferien, dem 2. Juli, um 10:45 Uhr im 

Cremlinger Pfarrgarten.
Wir würden uns freuen, Sie bei den 

Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 
Weitere Termine und Informationen 
erhalten Sie über die Website der Kir-
chengemeinde www.kirche-cremlin-
gen.de.

Julia Brandes

Kirchenkaffee                        Foto: privat

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Kirchenorgel erklingt 
in neuer Fülle

CREMLINGEN Konzert mit Florian Fay und biblischen Zitaten von Dr. Antje Labahn

Schon seit vielen Jahren stand eine 
Grundrenovierung der Orgel in der 
Cremlinger St. Michael Kirche an. 
Dank großzügiger Spenden und Mit-
teln aus dem Etat der Kirchengemein-
de konnte Anfang dieses Jahres der 
renommierte Orgelbauer Florian Fay 
für die notwendigen Arbeiten gewon-
nen werden.

Florian Fay war als Meister sei-
nes Faches dem Kirchenvorstand be-
kannt. Seine Werkstatt befi ndet sich 
in Braunschweig, somit konnte der 
Renovierungsauftrag innerhalb un-
serer Region vergeben werden. Herr 
Fay und seine Mitarbeiter säuberten 
und stimmten unter anderem alle 818 
Pfeifen dieser Orgel. Ihr Hersteller ist 

die Firma Hammer. Nach acht Wo-
chen intensiver Arbeit konnte das In-
strument mit seinen 14 Registern am 
28. Februar dieses Jahres vom Fach-
beauftragten der Landeskirche abge-
nommen werden. Schon bald nach 
der Abnahme wurde die Orgel in die 
Hände der neuen Gemeindeorganis-
tin Henrike Moormann übergeben. So 
erklang sie bereits beim Vorstellungs-
gottesdienst der Konfirmandinnen 
und Konfi rmanden.

Am Sonntag, 16. April stand die Or-
gelmusik im Mittelpunkt eines nach-
mittäglichen Gottesdienstes. Florian 
Fay ließ es sich nicht nehmen, den Be-
suchern den prächtigen neuen Klang 
in einem Konzert zu präsentieren. Er 
spielte Stücke von dem zeitgenössi-
schen Komponisten Michael Schütz 
ebenso wie Klassiker von Bach, Albi-
noni und Buxtehude. Zwischen den 
Musikstücken zitierte Pfarrerin Dr. 
Antje Labahn Stellen aus der Bibel, die 
Gott als unseren guten Hirten preisen.

Nach dem einstündigen Konzert 
konnten sich die Besucher bei Kaff ee 
und köstlichem Kuchen austauschen 
und mit Herrn Fay ins Gespräch kom-
men. Die Kirchenvorstandsvorsitzen-
de Julia Brandes fand noch alte Fotos 
vom damaligen Einbau der Orgel. Die-
se Bilder wurden als interessante er-
gänzende Information auf zwei Stell-
wänden im Altarraum ausgestellt. Es 
war ein sehr schöner Nachmittag, der 
allen Besuchern und Beteiligten in gu-
ter Erinnerung bleiben wird.

Volker Brandt

Sie teilen ihre Freude über die renovierte Orgel: Pfarrerin Dr. Antja Labahn, Or-
gelbauer Florian Fay, Julia Brandes, Marianne Buchholz und Volker Brandt vom 
Kirchenvorstand.        Fotos: Privat

AUS DEN KIRCHEN
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CREMLINGEN SPD/GRÜNE weiterhin gegen die  
Abschaffung der Straßenausbaubeiträge

Für die CDU/FDP/HAIE - Gruppe DIE 
MITTE im Gemeinderat der Gemein-
de Cremlingen ist die Erhebung von 
Straßenausbaubeiträgen ein zutiefst 
unsozialer Beitrag, der die Bürgerin-
nen und Bürger der Gemeinde über 
Gebühr belastet. Deshalb setzt sich 
die Gruppe seit Jahren dafür ein, die 
entsprechende Satzung abzuschaf-
fen. Allerdings sieht das die Gruppe 
aus GRÜNEN und SPD, die die Rats-
mehrheit bildet, grundlegend anders, 
und so scheiterte in der Ratssitzung 
am 16.Mai auch der neuerliche An-
trag der MITTE auf Abschaffung der 
Beiträge.  

Alle Appelle bei der Vorstellung 
des Antrages durch Hermann Büsing 
blieben dabei ungehört. Aber gerade 
jetzt, wo jeder Einzelne mit den Fol-
gen der hohen Inflation, den gestiege-
nen Energiepreisen und nicht zuletzt 
auch der mit der Ratsmehrheit be-
schlossenen Grundsteuererhöhung 
zu kämpfen hat, wäre die Abschaf-
fung ein Zeichen in die richtige Rich-
tung. Hinzu kommen in der Zukunft 
hohe Ausgaben für den von der Bun-
desregierung auferlegten Heizungs-
wechsel. Neben dem Wechsel der 
eigentlichen Heizung werden wei-
tere Investitionen an den Gebäuden 
selbst (Fußbodenheizung, Dämmung 
usw.) damit einhergehen. 

„Bürgermeister Kaatz selbst hat 
eben ausgeführt, dass die Diskussion 
zur Abschaffung der Straßenausbau-
beiträge vor Jahren nicht zu Ende ge-
führt worden ist und dass damals ja 
nicht bekannt sein konnte, was bun-
despolitisch läuft und deshalb hier 
nicht beraten werden konnte. Des-
halb lassen Sie uns darüber in kom-
menden Ausschussrunden neu be-
raten und eine bürgerfreundliche Lö-
sung finden“, so Hermann Büsing bei 
seiner Antragsbegründung. „Eine Fi-
nanzierung ist gesichert durch die er-
folgte Erhöhung der Grundsteuer und 
durch Streichung weniger freiwilliger 
Leistungen. Der Umfang ist geringer 
als die jährlichen Kosten, die für das 
Begegnungszentrum (160.000 Euro 
jährlich) ausgegeben werden.“

Kämmerer Mayer hatte zuvor aus-

geführt, dass in den letzten Jahren 
jährlich zwischen 72.000 und 127.000 
Euro durch Anliegerbeiträge einge-
nommen wurden und die einzelnen 
Anliegerinnen und Anlieger höchs-
tens zwischen 11.200 und 16.600 Euro 
gezahlt hätten.

Selbst die zahlreich anwesenden 
Bürgerinnen und Bürger, die die Ein-
wohnerfragestunde der Ratssitzung 
nutzten, um auch ihre Argumente für 
die Abschaffung der Zahlungen vor-
zubringen, brachten GRÜNE und SPD 
nicht zum Umdenken. Schilderungen 
von Zahlungsbescheiden über bis zu 
17.000 Euro und der Angst, dafür die 
Altersvorsorge oder das als junge Fa-
milie gerade erst erstandene Einfami-
lienhaus in Gefahr zu bringen, blie-
ben ungehört. 

„Unglaublich, dieses Demokra-
tieverständnis“, so eine Einwohne-
rin, „nicht einmal bereit sein, über 
den neuen Antrag überhaupt in Aus-
schüssen und Rat zu diskutieren! Das 
hätte ich von SPD und GRÜNEN nie-
mals gedacht.“

Stattdessen wurde immer wieder 
das Argument genannt, es gebe kei-
ne Gegenfinanzierung für die dann 
entfallenden Beträge  -  aus Sicht 
der Gruppe ein Argument, das nicht 
stichhaltig ist.  Denn bei einem Haus-
haltsvolumen von rund 25 Millionen 
Euro und einer Einnahme durch Stra-
ßenausbaubeiträge von voraussicht-
lich ca. 120.000 Euro (0,48 % des Haus-
haltsvolumens)  sollte das mit ein 
wenig Kreativität durchaus machbar 
sein.  

„Das wäre jetzt die Chance gewe-
sen, gemeinsam mit einer breiten 
Mehrheit die Abschaffung der Beiträ-
ge zu diskutieren und einen vernünf-
tigen Weg zu finden“, so der Gruppen-
vorsitzende Tobias Breske. „Leider 
wurde diese Möglichkeit schon vor 
der eigentlichen Beratung von der 
Ratsmehrheit aus SPD und GRÜNEN 
beerdigt. Das ist für mich nicht nach-
vollziehbar. Wir werden das Thema 
als MITTE-Gruppe weiter im Focus 
behalten und uns weiterhin auch in 
Zukunft für die Abschaffung der Bei-
träge starkmachen.“      Tobias Breske

 Straßenausbaubeitrags-
satzung wird nicht 

angetastet
CREMLINGEN Antrag der Gruppe „Die Mitte“ 

bringt keine neuen Erkenntnisse
In der jüngsten Ratssitzung wurde 

von der Gruppe „Die Mitte“ (CDU, FDP, 
Haie) erneut ein Antrag eingebracht, 
der im Wesentlichen die Abschaffung 
der Straßenausbaubeitragssatzung 
zum Gegenstand hatte. Dieser wur-
de von der Gruppe SPD/Grüne abge-
lehnt.

„Die Straßenausbaubeitragssat-
zung wurde in der Vergangenheit 
ausführlich diskutiert und in der letz-
ten Legislaturperiode zugunsten der 
Bürger verbessert. Der nun vorge-
legte Antrag der Gruppe „Die Mitte“ 
brachte keine neuen Aspekte zu die-
sem Thema. Daher haben wir diesen 
abgelehnt, auch um die Verwaltungs-
kapazitäten zu schonen.“, so Dr. Pe-
ter Abramowski (SPD), Sprecher der 
Gruppe SPD/Grüne. Sicherlich sei ins-
besondere bei sehr großen Grundstü-
cken eine finanzielle Belastung ge-
geben. Die Gemeinde böte hier aber 
die Möglichkeit an, die Beiträge über 

längere Zeiträume zu zahlen. Zu-
dem würden die betroffenen Bürger 
bei der Planung mit einbezogen und 
könnten Vorschläge einbringen. „Bei 
einem Entfall der Straßenausbaubei-
träge wäre eine Kompensation nö-
tig: Steuererhöhung, neue Schulden 
oder Entfall freiwilliger Leistungen – 
hier hat die Gruppe „Die Mitte“ kei-
ne Vorschläge unterbreitet.“, ergänzt 
der stellvertretende Gruppenspre-
cher Dr. Diethelm Krause-Hotopp 
(Grüne). „Würden Grundstücksei-
gentümer - die von einer Maßnahme 
am meisten profitieren - nicht mehr 
belastet, müssten alle EinwohnerIn-
nen die Lasten tragen, auch wenn sie 
diese nie nutzen und auch keine Auf-
wertung des eigenen Vermögens er-
fahren. Diese Umverteilung wird von 
uns nicht mitgetragen.“, so die finanz-
politische Sprecherin Mona Wikert 
(SPD). 

Wilfried Ottersberg

Kreisvorstand neu gewählt
LANDKREIS Jahreshauptversammlung der GRÜNEN

Die GRÜNEN des Kreisverbands Wol-
fenbüttel kamen im Prinzenpalais in 
Wolfenbüttel zusammen, um auf ihrer 
Jahreshauptversammlung turnusge-
mäß einen neuen Kreisvorstand zu 
wählen. 

Bereits Ende des letzten Jahres war 
Vivien Hoppe aus dem Vorstand aus-
geschieden, weil sie den Landkreis 
Wolfenbüttel verlassen hatte. Nico 
Söhnel, Co-Sprecher des Vorstands, 

dankte ihr im Namen aller für ihre 
wertvolle Mitarbeit. Natürlich wird 
sie weiterhin politisch aktiv bleiben.

Ansonsten gleicht der neue Vor-
stand dem alten ziemlich. Wieder ge-
wählt wurden Michael Ratzkowsky 
als Kassierer, Christel Seigneur, Nico 
Söhnel und Ulrike Siemens. Neu im 
Vorstand ist Maximilian Zugowski; er 
folgt auf Michael Haas, der aus dem 
Vorstand ausgeschieden ist. Auch 

ihm wurde großer Dank ausgespro-
chen für seine Vorstandsarbeit in den 
letzten Jahren.

Neben den Wahlen stand auch der 
Rechenschaftsbericht des Vorstands 
auf der Tagesordnung, den Co-Spre-
cherin Ulrike Siemens vorstellte. So 
freut sich der Kreisverband über sta-
bile Mitgliederzahlen in allen fünf 
Ortsverbänden: im Stadtverband Wol-
fenbüttel und in den Ortsverbänden 

Baddeckenstedt, Cremlingen, Elm-As-
se-Fallstein und Sickte. In einem Rück-
blick wurde auf die Arbeit des letzten 
Jahres eingegangen, die einen Schwer-
punkt bei der Landtagswahl und dem 
vorhergehenden Wahlkampf hatte. 
Der Erfolg des Wahlkampfs und grü-
ner Politik im Landkreis wird in den 
guten grünen Ergebnissen für den 
Landkreis Wolfenbüttel sichtbar. Hier 
ging noch mal ein Dank an den grünen 
Direktkandidaten Nico Söhnel und die 
Kreisgeschäftsführerin Angelika Um-
inski-Schmidt für den sehr engagier-
ten Wahlkampf. 

Erfreulich auch der Bericht des Kas-
sierers Michael Ratzkowsky, der einen 
ausgeglichenen Haushalt präsentie-
ren konnte, der ausreichend Mittel für 
eine erfolgreiche politische Arbeit im 
laufenden und den kommenden Jah-
ren ausweist.

Der neue Kreisvorstand wird zügig 
seine Arbeit aufnehmen um weiter-
hin grüne Positionen im Landkreis zu 
vertreten und sichtbar zu machen.

Ulrike Siemens

Von Links  L. Pröttel Ulrike Siemens, Michael Ratzkowsky, Nico Söhnel, Maximilian Zugowski und Christel Seigneur.

CREMLINGEN GRÜNE sind für Einwohner:innenbefragung

Wenn eine Straßenerneuerung von 
Gemeindestraßen bevorsteht und 
Anlieger:innen sich daran beteiligen 
sollen, sind viele damit nicht einver-
standen. Alle wollen sehr gut befahr-
bare Straßen in ihrem Ort haben, aber 
wenn es um eine direkte Kostenbetei-
ligung an ihrer Straße geht, kommen 
viele der Betroffenen zur Ratssitzung 
und bringen ihren Protest vor. 

Auf einer Mitgliederversammlung 
des Gemeindeverbandes der Grü-
nen war bereits 2021 beschlossen 
worden, die Einwohner:innen der 
Gemeinde zu befragen, ob weiter-
hin Straßenausbaubeiträge erhoben 
werden sollten. „Wir wollten mit der 
Einwohner:innen-Befragung die De-

mokratie stärken und die Entschei-
dung in die Hand der Wähler:innen 
legen. Dann hätte jede/r an der Ent-
scheidung mitwirken können“, so der 
Fraktionsvorsitzende Dr. Diethelm 
Krause-Hotopp. Die Befragung soll-
te im Rahmen der Bundestagswahl 
stattfinden, eine hohe Wahlbeteili-
gung aller Wähler:innen, nicht nur 
der Betroffenen, wäre so gesichert ge-
wesen.

In der Ratssitzung vom 27. April 2021 
wurde über den Antrag der GRÜNEN 
abgestimmt. Mit den Stimmen von 
CDU, FDP und Linke, bei Enthaltung 
der SPD, lehnte der Rat der Gemeinde 
Cremlingen die Durchführung einer 
Einwohner:innenbefragung zur Stra-

ßenausbaubeitragssatzung (Strabs) 
ab. Nur Bürgermeister Detlef Kaatz 
stimmte mit den Grünen.

„Hätte die CDU unserem Antrag zu-
gestimmt, hätten wir heute Klarheit 
darüber, wie die Mehrheit in der Ge-
meinde Cremlingen in dieser Frage 
denkt“, so die stellvertretende Frakti-
onsvorsitzende Ulrike Siemens.

Bei einer Streichung müsste wei-
terhin ein solider Gemeindehaushalt 
aufgestellt werden. Das wegfallen-
de Geld müsste entweder durch Kür-
zung der freiwilligen Leistungen (zum 
Beispiel Jugendbetreuung, Sportplät-
ze und Freibäder) oder durch Erhö-
hung der Grundsteuer aufgebracht 
werden. Mieter sollten wissen, dass 

die erhöhte Grundsteuer auf die Mie-
te umgelegt werden kann. 

„Ich höre in meinem Ort sowohl 
Zustimmung, als auch Ablehnung 
der Strabs“, so der stellvertreten-
de Gemeindebürgermeister Bern-
hard Brockmann, „Eine Befragung al-
ler Bürger:innen dazu erscheint mir 
vernünftig. Wir werden überlegen, 
ob wir unseren Antrag erneut stel-
len, so dass diese Befragung zur Eu-
ropawahl 2024 durchgeführt werden 
könnte. Die CDU bekäme eine zwei-
te Chance!“

Diethelm Krause-Hotopp

Fraktion Bündnis 90/Die GRÜNEN im Rat der Gemeinde Cremlingen: v.l.: Horst Gilarski, Ulrike Siemens, Diethelm Krause-Hotopp, Tina Jäger und Bernhard Brock-
mann.                          Foto privat

Aufregung um Straßenausbaubeiträge
Für die CDU/FDP/HAIE : Gruppe DIE MITTE

AUS DEM VEREINSLEBEN
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Tolle Ideen für 
die Ortschaft

HORDORF Mehr Farbe im Ort

Wie viele von Ihnen vielleicht schon 
bemerkt haben, wurden in den letz-
ten Wochen zwei der zahlreichen Ka-
belverteilerschränke in Hordorf (am 
Brunnenplatz und Ecke Zollstraße/
Südring) künstlerisch gestaltet. Um-
gesetzt werden konnte dies im Rah-
men eines Bürgerprojektes auch mit 
freundlicher Unterstützung des loka-
len Künstlers Michael Schulze und der 
Verwaltung der Gemeinde Cremlin-
gen. Weitere Projekte im Dorf sind au-

ßerdem bereits in Planung, zu denen 
neben der Bemalung weiterer Kästen 
zum Beispiel auch ein Wickeltisch 
und freies W-LAN für das Dorfgemein-
schaftshaus, sowie Beschilderungen 
zu historischen Gebäuden in Hordorf 
zählen. Wenn auch Sie eine tolle Idee 
für unsere Ortschaft haben melden 
Sie sich gerne bei einem Ortsratsmit-
glied oder dem Ortsbürgermeister.

Ihr Ortsratsmitglied Manuel Kaatz

Ecke Zollstraße/Südring

Großer Dorffl  ohmarkt
KLEIN SCHÖPPENSTEDT  Am 18. Juni

Lang ersehnt und endlich wieder 
fi ndet am 18. Juni in Klein Schöppen-
stedt der Dorffl  ohmarkt statt. Unter 
dem Motto „…alles muss raus!“ wird 
von 11 bis 16 Uhr in allen Straßen des 
Ortes um kleine und große Kostbar-

keiten gefeilscht und gehandelt. Den 
auswärtigen Gästen steht der Park-
platz am Sportheim zur Verfügung. 
Also: Herzlich willkommen in Klein 
Schöppenstedt!

Hans-Peter Schier

Semperoper, Bastei und leckerer Wein
DESTEDT Schweinekasse reiste nach Dresden/Sachsen

Corona bedingt konnte die Schweine-
kasse nach drei Jahren endlich wieder 
eine Reise starten.

So fuhren daher 35 Mitglieder der 
Schweineversicherung a.G. am Frei-
tag, den 5. Mai für drei Tage nach Dres-
den.

Mit einem Zwischenstopp bei ei-
nem mitgebrachten, gemütlichen 
Frühstück auf einem Parkplatz, sind 
wir pünktlich in Dresden eingetroff en. 

Vor Ort begann, wegen eines Miss-
verständnisses, mit einiger Verspä-

tung die Stadtführung. Dabei konnten 
wir die Semperoper und die Frauen-
kirche leider nur von außen bewun-
dern und bekamen Eindrücke der 
Stadt, welche sehr viel für ihre Ge-
schichte übrig hat. 

Der damalige Kurfürst „August der 
Starke“ hat Dresden seinerzeit nach-
haltig geprägt und daher ist ihm die 
Stadt sehr stark verbunden.

Nach dem Bezug der gebuchten Ho-
telzimmer, ließen die Vereinsmitglie-
der im Brauhaus/Restaurant „Feld-

schlößchen-Stammhaus“ bei einem 
Abendessen den Tag ausklingen. 

Am Samstag fuhren wir dann über 
Meißen in die sächsische Schweiz zur 
Bastei. Diese konnte dann von den 
Mitgliedern erkundet werden. Im 
Anschluss gab es für die Reisegesell-
schaft noch eine Busrundfahrt bevor 
es zurück zum Hotel ging. 

Nach einem Erholungsaufenthalt im 
Hotel, kehrten wir im Gewölberestau-
rant „Sophienkeller“ ein. Dort genos-
sen wir ein „Sächsisches Menü“ und 
bekamen ein musikalisches Unter-
haltungsprogramm geboten, wo eifrig 
mitgesungen und geklatscht wurde.

Am Sonntag ging es dann leider 
Richtung Heimat. Doch zuvor besuch-
ten wir das Weingut „Schloss Wacker-
berg“. Dort bekamen wir eine interes-
sante Weinberg- und Kellerführung 
und durften von den diversen Weinen 
drei Sorten verkosten. Nach diesem 
Aufenthalt ging es dann aber wirklich 
auf dem schnellsten Weg zurück nach 
Destedt.

Auch wenn es einige Unstimmig-
keiten mit dem Programm gab, war 
es unterm Strich ein gelungenes Wo-
chenende in angenehmer Runde, von 
dem wir viele schöne Erinnerungen 
behalten werden.

H. Rech

Foto: Privat

Saisoneröff nung Tennis 
KLEIN SCHÖPPENSTEDT Sport- und Kulturverein

Am 1. Mai fand die Eröffnung unter 
guter Beteiligung auf der sehr gut vor-

bereiteten Anlage statt. Diverse köstli-
che Sachen waren auf dem Büff et und 

mittags wurde der Grill aktiviert.
Jürgen Wenzel

Ruhfäutchenplatz 3   
Tel.: 0531 / 600 33
www.gbg-braunschweig.de 

„Wir treff en die richtigen 
      Töne, wo anderen 
  die Worte fehlen.“

Reparaturdienst
Neu- / Gebrauchtgeräte 

An- und Verkauf

Manfred Buchheister
Westernstr. 28 

38154 Königslutter
Tel. 0 53 53 / 71 22

• Zuverlässig 
• Preisgünstig 

Ganz in Ihrer Nähe

Gymnastik beim Seniorenkreis
GARDESSEN Sportliche Bewegungen mit Seniorinnen und Senioren!

Im letzten Monatstreff en des Senio-
renkreises Gardessen wurde außer 
dem Kaffeetrinken auch etwas für 
die körperliche Ertüchtigung getan. 
Es hatte sich die Übungsleiterin der 
Gymnastikgruppe des Senioren-
kreises Gardessen angekündigt, die 
eine gemeinsame Übungseinheit im 
Dorfgemeinschaftshaus durchführen 
wollte. Begonnen wurde der Nachmit-
tag wieder mit der Begrüßung durch 
den Leiter Burkhard Wittberg, der den 
Geburtstagskindern des vergangenen 
Monats gratulierte. Selbstverständ-
lich erhielten die 1 Jahr älter Gewor-
denen auch ein gesungenes Lied aller 
Mitglieder. Sodann wurde erstmal 
Kaff ee getrunken. Mit selbstgebacke-
nen Kuchen, der von Sabine Morich 
ausgegeben wurde. Danke dafür!

Und dann ging es los. Das Dorfge-
meinschaftshaus wurde zu einer 

Sporthalle umgerüstet. Es wurden al-
le Anwesenden aufgefordert sich an 
der angebotenen Sitzgymnastik zu be-
teiligen. Dieses ließen sich die Senio-
rinnen und Senioren nicht nehmen. Es 
wurde sich bewegt, gelacht und auch 
geklatscht. An dieser Stelle möchte 
sich der Seniorenkreis Gardessen für 
die langjährige und fachkundige An-
leitung bei Frau Nicole Lüllmann herz-
lichst bedanken. Hinzuweisen ist auf 
die Gymnastikgruppe wie folgt.

Seit schon vielen Jahren betreibt der 
Seniorenkreis Gardessen eine Gym-
nastikgruppe für Männer und Frauen. 
Bei den regelmäßig stattfindenden 
Übungsstunden, alle 14 Tage, erfreuen 
sich etliche Frauen und Männer, un-
ter fachkundigen Anleitung ihre kör-
perliche Fitness zu erhalten und zu 
verbessern. Dies ist der Beweis da-
für, dass auch die ältere Generation 

Bewegung und Ausgleich sucht, um 
im Alter fit zu bleiben. Es ist beein-
druckend zu sehen mit welcher Be-
geisterung und Freude regelmäßig an 
den Übungsstunden teilgenommen 
wird. Eine Bestätigung für die Idee, 
dass mit der Gymnastik für die Seni-
oren eine Lücke geschlossen werden 
konnte. Aufwärmen, Dehnen, Stärken 
und einfach Spaß haben bei Bewe-
gung mit Musik, dafür sorgt die erfah-
rene Übungsleiterin Nicole Lüllmann. 
Die Gymnastik fi ndet vorwiegend im 
Sitzen statt, aber auch mal am oder 
mit dem Stuhl. Aufgelockert wird die 
Gymnastik durch verschiedene bun-
te Handgeräte, sodass die Bewegung 
Spaß macht und auch viel gelacht wer-
den kann.

Die Gymnastikstunden können von 
allen interessierten älteren Bürgern 
und Bürgerinnen besucht werden. 

Nicht nur von Mitgliedern des Seni-
orenkreises! Bei Interesse kann man 
sich mit Alfred Olbrich oder Burkhard 
Wittberg aus Gardessen in Verbin-
dung setzen.

Zum Ende dieses wieder einmal 
schönen Seniorennachmittags, stell-
te der Seniorenkreisleiter Wittberg 
noch die Tagesfahrt, die im Juni in das 
Eckertal im Harz führt, ausführlich 
vor. Nachdem noch alle geruhsam zu-
sammen gesessen haben, und sich 
über dies und das ausgetauscht hat-
ten, wurde zum Abschluss, das Lied 
„Kein schöner Land“ gemeinsam ge-
sungen. Nun freuen sich schon die Se-
nioren und Seniorinnen des Senioren-
kreises Gardessen auf den Tagesaus-
fl ug im Juni. Also, bis dann im Bus.

Burkhard Wittberg

Der Seniorenkreis Gardessen bei seiner Gymnastikeinheit
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Kulturverein lädt zur 
Musizierstunde ein

SCHANDELAH Thema „Reiselust“

Am Samstag, dem 17.Juni um 15 Uhr 

fi ndet in der Aula der Sandbachschu-

le Schandelah wieder die traditionel-

le Musizierstunde des Kulturvereins 

statt. Unter der Leitung von Heide Vi-

et spielen und singen Gitarrenschüler 

unterschiedlichen Alters, Kinder und 

Erwachsene, Anfänger und Fortge-

schrittene als Solisten und in Grup-

pen. Der Sommer und die großen Fe

rien stehen vor der Tür, und so kreist 

das ca. einstündige Programm um 

das Thema „Reiselust“. Dargeboten 

werden Lieder und Instrumentalstü-

cke aus verschiedenen europäischen 

Ländern. Alle Musikinteressierten 

sind herzlich eingeladen.

Monika Bräuer

Der Lenz lässt grüßen
WEDDEL Frühlingskonzert in der Christuskirche in Weddel

Der Frauenchor Weddel hatte zu ei-

nem Frühlingskonzert in die Christus-

kirche in Weddel eingeladen. Die erste 

Vorsitzende, Vera Korsch, begrüßte 

die zahlreich erschienenen Gäste und 

wünschte allen ein schönes Konzert. 

Unter der Leitung von Chorleiter, 

Moritz König, sang der Chor zu Be-

ginn den Gospel „We are marching in 

the light of God“. Es folgten „Nun will 

der Lenz uns grüßen“ und gemeinsam 

sang man das Lied „Der Mai ist gekom-

men“.

Nachdem der Chor einige Lieder ge-

sungen hatte und auch Gedichte vor-

gelesen waren, bot Moritz König den 

Gästen auf seiner Klarinette einen be-

sonderen Musikgenuss. Er spielte die 

Konzert-Etüde in e-Moll von Astor Pi-

azzolla, wofür er viel Applaus erhielt. 

Nun war es Zeit für das gemeinsame 

Singen eines Kanons, was auch mit 

dem Lied „Es tönen die Lieder“ hervor-

ragend gelang. Es folgten noch ein iri-

sches Liebeslied und ein Wanderlied.

Das Publikum bedankte sich mit viel 

Applaus. Zum Schluss dieser gelunge-

nen Veranstaltung sang man gemein-

sam das Lied „Kein schöner Land in 

dieser Zeit“.

Vera Korsch bedankte sich bei den 

vielen Gästen für Ihr Kommen und lud 

sie alle noch zu einem kleinen Imbiss 

ein, was gern angenommen wurde.

H.K.

Der Frauenchor in der Weddeler Kirche

Neue Eigenheime für Meise und Co.
HORDORF Nisthöhlen wurden aufgehängt

In den letzten Jahren wurden ent-

lang des Friedhofweges in Hordorf 

viele Nester vom Eichen-prozessions-

spinner (EPS) entdeckt. 

Neben den Fraßschäden liegt die ei-

gentliche Schadwirkung des Eichen-

prozessionsspinners in den gesund-

heitlichen Auswirkungen der giftigen 

Raupenhaare auf den Menschen. Die 

Haare der Raupen führen beim Men-

schen zu Allergien. Gesundheitliche 

Beschwerden durch den Eichenpro-

zessionsspinner können während des 

gesamten Jahres entstehen.

Während die erwachsenen Falter 

häufi g von Fledermäusen gejagt wer-

den, haben die Raupen einige Fress-

feinde, wie räuberischen Käfer, Wan-

zen, Schlupfwespen, Raupenfliegen 

und natürlich werden sie auch von 

Meisen, Kuckuck und anderen Vögeln 

fl eißig verzehrt.

Auf Initiative von Elke Bartels (Bünd-

nis 90/die Grünen) hat der Ortsrat 

Hordorf fünf Nisthöhlen und fünf Nist-

kästen angeschafft, um ganz gezielt 

die Fressfeinde des EPS in diesem Be-

reich anzusiedeln. 

Petra und Alexander Cartellieri so-

wie Elke und Ivo Bartels haben die 

Kästen letzte Woche aufgehängt. Wir 

hoff en, dass die sie bald bezogen wer-

den und die Bewohner großen Hun-

ger haben.

Elke Bartels Foto : Elke Bartels

Reger Austausch von Gartentipps
CREMLINGEN Wieder viele Besucherinnen und Besucher auf der Pfl anzenbörse

Auch in diesem Jahr konnte wieder 

traditionell am letzten Samstag im 

April die beliebte Pfl anzenbörse des 

CDU-Ortsverbandes Cremlingen statt-

finden. Initiatorin Elke Sprötge lud 

am 29. April auf den Hof Elsner ein, 

unter dem bekannten Motto „Grün 

ist Leben“ Gartenpfl anzen zu kaufen 

und zu tauschen. Viele, besonders 

auch langjährige Stammgäste aus den 

umliegenden Ortschaften boten eine 

große Vielfalt von Pfl anzen an. Sogar 

selbst aufgesetzte Obstliköre waren 

auch dieses Mal im Angebot. Liebe-

voll angebotene Getränke und Süßig-

keiten luden auch die Besucher zum 

Verweilen ein, die neben dem Erwerb 

von Pflanzen den ungezwungenen 

Gedankenaustausch lieben. Ein be-

sonderes Willkommen galt Andreas 

Meißler, dem Vorsitzenden des CDU-

Stadtverbandes Wolfenbüttel und Ge-

schäftsführer des Gärtnermuseums 

Wolfenbüttel e.V.

So galt der besondere Dank des 

CDU-Ortsverbandsvorstandes der Or-

ganisatorin Elke Sprötge, der Gastge-

berin Elfriede Elsner, und allen Mit-

wirkenden für diesen Beitrag zu ei-

nem lebendigen grünen Dorfl eben.

Volker Brandt
Pfl anzenbörse au Hof Elsner                                                     Foto: Jörg Weber

Abschied
SCHANDELAH Jochen Lengfeld hört auf

Nach circa neun Jahren stelle ich, 

Jochen Lengfeld, mein Amt als Se-

niorenkreisleiter zum 31. Juni Ver-

fügung.

Es war eine schöne Zeit und ich 

war gerne Euer Seniorenkreisleiter. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn 

es jemanden gibt, der meinen Pos-

ten übernehmen würde.

Ein großer Dank gilt meinem Kü-

chenteam Helga Eichenlaub, Rena-

te Hildebrandt, Annegret Dombach, 

Renate Lengfeld und Anne Werk als 

Kassiererin. 

Das Fischessen am 9. Mai kam Ju-

ni.2023 ist das letzte Treff en des Se-

niorenkreises, es gibt Spargel und 

Schnitzel satt.

Jochen Lengfeld

Foto: privat

Spargelsatt und Stadtbesichtigung
WEDDEL Seniorenkreis in Lüneburg

Auf der Fahrt zum Spargelessen be-

scherte uns der Mai sonniges Wetter 

und eine satt grüne Landschaft. Der 

Weg führte uns durch Umleitungen 

und dadurch zu etwas Verspätung 

zum Spargelhof Brink in Lüder bei Bad 

Bodenteich. Dort wartete man schon 

mit dem Spargelbuff et auf die Gruppe. 

Die Tische waren in der Festscheune 

gedeckt und der leckere Spargel wur-

de reichlich ausgegeben. Als Beilage 

gab es Kartoff eln, Soße, Schnitzel und 

Schinken. Die Nachspeise rundete das 

Essen ab.

Weiter ging die Fahrt nach Lüne-

burg. Dort war die Gruppe zur Füh-

rung im Rathaus angemeldet. Einige 

konnten nicht an der ganzen Führung 

teilnehmen, da es über viele alte Stu-

fen in die oberen Geschosse ging und 

mit Rollatoren nicht zu schaff en war. 

Lüneburg war damals eine sehr reiche 

Salzstadt und zeigte seinen Reichtum 

auch in dem man das Innere des Rat-

hauses, welches schon im 14. Jahrhun-

dert dort stand, mit Bildern, Schnitze-

reien und Tafelsilber ausschmück-

te. Die Führung dauerte eine Stunde 

und war damit einfach zu kurz um al-

le Räume zu sehen und alle Informati-

onen zu bekommen. Es blieb jetzt nur 

noch eine Stunde um Lüneburg zu ge-

nießen und für einen Kaff ee. Der Bus 

holte uns pünktlich wieder ab. Auch 

die Heimfahrt verlief nicht ohne Um-

leitungen durch Baustellen, so dass 

wir später als geplant in Weddel an-

kamen.

Im Juni setzen wir die Fahrtenreihe 

fort. Es geht zu den Rosen nach San-

gerhausen und im Juli sehen wir uns 

die Höhlenwohnungen bei Halber-

stadt an.

Die Leitung freut sich über rege Teil-

nahme und wünscht sonnige Tage.

Es grüßt Silvia Simon

Wikingerschach-Turnier
ABBENRODE Fastnachtgesellschaft sucht Helfer

Ein fl ottes Hallo an unsere Mitglieder 

und Mitspieler der Fastnachtgesell-

schaft Abbenrode.

Unser 15. Wikingerschach-Turnier, 

am Sonntag, 25. Juni fi ndet statt, Be-

ginn ist um 10 Uhr. Ich hoff e und bit-

te Euch darum, dass wir um 8 Uhr 

eine schlagkräftige Aufbau-Mann-

schaft haben.

Die Siegerehrung ist für 16 Uhr an-

gedacht. Meldet euch bitte rasch bei 

mir. Das gilt für teilnehmende Mann-

schaften und Helfer. Auch Teilneh-

mer innerhalb der Mannschaften 

können uns helfen. 

Folgende Positionen müssen wie-

der besetzt werden: 

8 Uhr: Aufbau der Tische und Bän-

ke, Grillstation, Theke mit Pavillon, 

Kaff ee- und Kuchenbar, Brötchen be-

legen, Kasse, Anmeldung und Aus-

wertung. 

Für den Tagesablauf benötigen wir 

rund 15 Helfer. Wenn sich für den Ab-

bau fünf weitere Helfer bereit erklä-

ren, wird es sicherlich eine gelun-

gene Veranstaltung für uns Alle. Ich 

baue auf euch, nach dem Motto: Ei-

ner allein ist nichts - aber gemein-

sam schaff en wir alles. 

Liebe Karnevalgrüße mit einem 

flotten Abbenrode Helau sendet 

Euch Micha.

Michael Ullmer
Hordorf Gemischter Chor lädt ein. Am Samstag, 24. Juni fi ndet um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hordorf wieder ein Sommerkonzert statt.

Sommerkonzert
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Einfach 

in Braunschweig
TANZEN

www.tanzschule-haeusler.de  

Leonhardstraße 20      |      38102 Braunschweig      |      0531-794044      |      info@tshaeusler.de

Instagram: @tanzschulehaeuslerkwiatkowski

Tanzkurse für Jugendliche und Paare
Discofox   |   Latino   |   Privatstunden

Kindertanz   |   HipHop & Contemporary

Neue Kurse im 
August & September

Zumba Fitness   |   Senioren

...genau das Richtige 
nach einem Waldspaziergang 

oder um sich mit Freunden 
und Bekannten zu treffen!

Sofern das Wetter es zulässt!
Tischreservierungen erbeten.

Hotel Aquarius,   Ebertallee 44 g,   
38104 Braunschweig. Tel 0531 2719-0

www.hotel-aquarius.de, info @hotel-aquarius.de

Grillen Satt!
Beginn Mitte Mai.

Montags bis Samstags
von 18.15 bis 21.30 Uhr
für 22,50 € pro Person.

Für Kinder bis zum Alter
von 10 Jahren berechnen

wir 1,00 € pro Lebensjahr!

FAMILIENANZEIGEN

Es gibt viele Gründe, „der 
Welt“ etwas mitzutei-
len: Hochzeiten, Jubilä-
en, Konfi rma� onen und 
Kommunionen. Aber auch 
Sterbefälle gehören dazu. 
Mit der Gemeindezeitung 
geht das am Besten. Kei-
ne andere erreicht mehr 
Haushalte und wird mit 
der Deutschen Post ver-
teilt. Hier zahlen Sie ein-
mal und bleiben ganze 
vier Wochen aktuell. 

Sie können einfach eine 
fer� ge Vorlage auswählen 
oder selbst gestalten, wir 
helfen Ihnen dabei. 

Fordern Sie doch ein-
fach unseren kleinen-
Katalog an (Telefon 
0531 2200123/E-Mail 
s.kilian@ok11.de) oder 
laden Sie das PDF-Doku-
ment auf unserer Web-
site herunter (h� ps://
ok11.de/famanzkat.)

Rechts fi nden Sie ein 
paar Beispiele zu Grö-
ßen und den Preisen. So 
können Sie schon vorab 
entscheiden,wie groß 
IHRE Familienanzeige 
ausfallen kann.

Sollten Sie Fragen haben, 
Sandra Kilian steht Ihnen 
gern zur Verfügung und 
hil�  bei der Auswahl.

Wassermann
50 mm / einspaltig

Kosten inkl. MwSt:

58,21 Euro

Steinbock
100 mm / einspaltig

Kosten inkl. MwSt:

116,44 Euro

Zwilling
50 mm / zweispaltig

Kosten inkl. MwSt:

116,44 Euro

Fische
80 mm / zweispaltig

Kosten inkl. MwSt:

186,30 Euro

 0531 2200123

 https://ok11.de/famanzkat

 s.kilian@ok11.de

Individuelle Gestaltungen

Gefallen Ihnen unsere Vorla-
gen nicht, dann erstellen wir 

Ihnen selbstverständlich ein 

individuelles Mo� v, oder wäh-
len Sie ein anderes Format. 

Wir helfen und beraten Sie 

gern bei der Auswahl.

IN DER GEMEINDEZEITUNG

Kostenlosen 

Vorlagenkatalag 

anfordern oder 

downloaden und 20 Euro 

Gutschein* sichern

* Der Gutschein ist nur gül� g für eine bis zum 30. Juni 2023 gebuchten Familienanzeige in einer unserer Gemeindezeitungen. Eine Auszahlung ist nicht möglich.
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Neuer Lieblingsort: die Terrasse
TERRASSE Hochwertige Dielen aus Holz runden den Gesamteindruck ab

(DJD). Sobald die Sonne kräftig ge-
nug ist, spielt sich das Leben in 
Deutschland vorwiegend draußen 
ab. Das gilt nicht nur für Parks oder 
die Open-Air-Gastronomie, sondern 
auch für zu Hause. Die Terrasse ist 
deshalb zur wichtigen Erweiterung 
des Wohnraums geworden und wird 
von der ganzen Familie während der 
gesamten warmen Jahreszeit inten-
siv genutzt. Auf der Terrasse werden 
Sitz- und Liegemöbel, Schränke und 
Pfl anzen harmonisch miteinander zu 
einer Einheit kombiniert. Ganz ent-
scheidend zum Wohlgefühl kann ein 
ansehnlicher Bodenbelag beitragen. 
Gerade Hausbesitzer, die Wert auf 
Nachhaltigkeit und ein natürliches 
Wohnen legen, entscheiden sich des-
halb mit Vorliebe für das Baumaterial 
Holz.

Holzterrassendielen fügen sich har-

monisch in die Umgebung ein

Im Außenbereich setzen Wind und 
Wetter Terrassendielen allerdings oft-
mals schnell und sichtbar zu. Gera-
de Dielen aus Holz erfordern deshalb 
vermeintlich einen hohen Pfl egeauf-
wand. Doch es gibt Alternativen: Ke-
bony beispielsweise wurde in Nor-
wegen als nachhaltiges, langlebiges 
und robustes Echtholzprodukt entwi-
ckelt. Mit der natürlichen Oberfl äche 
mit sichtbaren Ästen fügen sich etwa 
die Dielen der Character-Serie harmo-
nisch in die umgebende Bepfl anzung 
ein. Sie werden aus FSC-zertifi ziertem 
Holz gefertigt und enthalten Astantei-
le für ein naturnahes, ursprüngliches 
Ambiente. Das Material ist resistent 
gegen Fäulnis, Pilze und andere holz-
zerstörende Mikroorganismen. Durch 
die Behandlung mit einer biologi-
schen Flüssigkeit wird die Zellstruk-
tur des Holzes gestärkt, wodurch sich 

seine Eigenschaften dauerhaft verbes-
sern. Im Laufe der Zeit entwickelt das 
Holz eine natürliche silbergraue Pati-
na.

Beratung und Montage durch speziell 

geschulte Fachleute

Die Holzdielen wirken warm und 
werden doch bei Sonneneinstrahlung 
nicht so heiß wie WPC-Dielen, sodass 
man sie auch bei hohen Temperatu-
ren barfuß betreten kann. Erhältlich 
ist das Material ausschließlich über 
den Holzfachhandel. Besonders qua-
lifi zierte Verarbeiter übernehmen al-

les aus einer Hand, von der Planung 
bis zur Montage. Erfahrene Handwer-
ker aus der eigenen Region sowie wei-
tere Informationen zum Material, auf 
das es auch eine Haltbarkeitsgaran-
tie gibt, finden sich unter www.ke-
bony.de. Ein Tipp noch zur Pfl ege der 
neuen Holzterrasse: Mehr als ein ge-
legentliches Säubern mit Wasser und 
Besen ist nicht notwendig, damit die 
Dielen ihr ansprechendes Äußeres be-
halten. Umso mehr Freizeit bleibt für 
entspannte Stunden im eigenen Frei-
luftbereich.

Stichfrei durch den Sommer
SCHUTZGEWEBE Schutz vor Insekten und Mückenstichen im Zuhause

(DJD). Die Haut rötet sich und schwillt 
leicht an. Schließlich meldet sich ein 
lästiger Juckreiz, der nicht mehr nach-
lassen will. Mückenstiche können 
selbst die gelassensten Menschen 
aus der Fassung bringen. Sich zu krat-
zen, hilft nicht wirklich. Im Gegenteil, 
denn anschließend juckt es nur noch 
umso stärker. Im ungünstigen Fall 
kann es zu einer Infektion kommen, 
wenn beim Dauerkratzen die Haut 
verletzt wird. Eine bessere Idee ist es, 
Mückenstiche von vornherein zu ver-
hindern. In den eigenen vier Wänden 
etwa lassen sich die Plagegeister mit 
Schutzgeweben an Fenstern und Tü-
ren aussperren.

Fast unsichtbarer Schutz für Fenster 

und Türen

In der Natur erfüllen Käfer, Spinnen 
und Co. wichtige Funktionen und sind 
für Ökosysteme unverzichtbar. Im ei-
genen Zuhause aber lässt sich getrost 
auf die ungebetenen Gäste verzichten, 
zumal sie den Bewohnern mit ihrem 
Summen, ihren Bissen und Stichen 
den Schlaf rauben können. Statt des-

halb gleich zu Chemikalien oder Flie-
genfallen zu greifen, können die fl ie-
genden und krabbelnden Lebewesen 
mit Insektenschutzgeweben auf sanf-
te Weise von Wohn- und Schlafräu-
men ferngehalten werden. Mit spe-
ziellen Geweben wie Transpatec von 
Neher brauchen einen die Mückensti-
che in Zukunft nicht mehr zu jucken - 
im wahrsten Sinne des Wortes. Die Fä-
den sind nicht stärker als ein mensch-
liches Haar und beeinträchtigen somit 
die Sicht durch Fenster und Terras-
sentüren nicht. Gleichzeitig hindern 
sie aber die Summer zuverlässig dar-
an, ins Haus oder die Wohnung einzu-
dringen. Tageslicht und Frischluft hin-

gegen fi nden ungehindert ihren Weg.
Hausverbot für Summer und Krabbler

Wichtig ist, dass der Insektenschutz 
für jede Öff nung auf Maß gefertigt und 
passend ohne Lücken und Schlupf-
löcher eingesetzt wird. Ob als fester 
Spannrahmen für Fenster, als Schie-
be- oder Drehanlage für Türen oder 
auch als Rollo für Dachfenster gibt es 
die Schutzgewebe in zahlreichen Aus-
führungen. Fachbetriebe vor Ort kön-
nen zu den Möglichkeiten beraten 
und den Schutz genau auf Maß anfer-
tigen lassen. Versionen mit Motoran-
trieb können darüber hinaus direkt 
in Smarthome-Systeme eingebun-
den werden. Unter www.neher.de et-
wa fi nden sich Ansprechpartner aus 
dem Fachhandel, zudem gibt es dort 
viele weitere Tipps für eine entspann-
te warme Jahreszeit ohne lästige Mü-
ckenstiche oder allergieauslösende 
Pollen im Zuhause. Wer alle Zugän-
ge zum Haus zuverlässig schützen 
will, kann zusätzlich Licht- und Kel-
lerschächte mit soliden, transparen-
ten Abdeckungen ausstatten.

Weil‘s zu Hause 

am Schönsten ist!

Das Lamellendach schützt perfekt vor Sonne, Regen und 
gegen Wind. Dabei lässt sich das Tageslicht auf der Terrasse 
oder unter dem Freisitz optimal lenken.
Bei uns ab 15. Juni in unserer Ausstellung zu besichtigen.

CLIMA Q.BUS MIT LAMELLEN

Cremlingen/Destedt  |  Telefon 05306 556073-0
info@smartsun38.de  |  https://smartsun38.de 

Ev.-luth. Kindertagesstätte Veltheim des Ev.-luth. Propsteiverband Ostfalen 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine:n Erzieher:in (w/m/d) oder eine:n Sozialpäd. Assistent:in (w/m/d)

Vollzeit/Teilzeit, unbefristet 

Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der KiTa-Leitung, Frau Krüger, Tel. 05305/1361.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Ev.- luth. Propsteiverband Ostfalen, 
Schumannstraße 1, 38226 Salzgitter oder per E-Mail an anke.bungeroth.vs@lk-bs.de

sucht zum 

m/d) 

 

      

HANS DREWES
Bauqualität seit 1932

Tel: 0 58 33 / 9788 - 12    |   0151 - 151 31 771 
i.drewes@hans-drewes.de    |    hans-drewes.de

Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin.

alle Grundrisse + Ausstattung individuell           

WEYHAUSEN:  Doppelhaus am 
Feldrand mit Fernblick als Effizienz-
haus 55 EE
4 Zi.  | ca. 117 m² Wfl. und ca. 150 
m² Privatgarten mit überdachter 
Terrasse und Carport | helle, licht-
durchflutete Räume mit offen ge-
staltetem Erdgeschoss | gute Infra-
stuktur | in Fahrraddistanz zum 
Volkswagen - Werk

BS - VOLKMARODE:  Doppelhaus 
auf zurückgelegenen Eigentums- 
GS nahe NSG Riddagshausen
an der Berliner Heerstraße 8 | 5 
Zi. | ca. 130 m² Wfl.,  | 57-115 m² 
Privatgarten | Terrasse u.  Dach-
terrasse im Süden | Effizienzhaus 
55 EE |  LWP,  Vorbereitung PV-
Anlage | zentrumsnah, östliches 
BS, | Anbindung an Bus u. Tramino

SCHWÜLPER: barrierefreie, al-
tersgerechte ETW‘s mit Aufzug
u. Tiefgarage als Eff.haus 55EE 
stadtnah: BS 9, WOB 25, GF 26 
Min. | 4 Zi. | 101 - 119 m² | EG-Whg. 
119 m²  mit Südterr.  u. 276 m² Pri-
vatgarten | OG-Whgen. mit 13m² 
Süd-Balk. | ruhig & naturnah | licht-
durchfl. Räume | Kellerraum, LWP, 
Vorb. PV-Anl. + Wallbox, Glasfaser 

SICKTE:  barrierefreie, alters-
gerechte ETW‘s mit Aufzug als Eff.- 
haus 55 EE direkt am Park
stadtnah: BS, WF, WOB | 4-5 Zi. 93 - 
150 m² Wfl. | EG - 4 Zi. mit 2 x 12 m² 
Südterrasse und  156 m²  Privatgar-
ten am Park | OG -Whg. mit 12 m² 
Süd-Balkon | Penthouse 5,5 Zi.  mit 
2 Dachterrassen in Südausrichtung 
| KG-Räume, LWP, Vorb. PV-Anlage

Vorschau auf unsere neuen Projekte Schüttenkamp 5, Sickte im Brink 45, Schwülper

INFOTAG  Schwülper + Sickte  04.06.23  11-15 Uhr

 Sonderthema - Bauen und Wohnen

 Sonderthema - Jobbörse
Lebenssinn statt nur Lebensunterhalt

TIPP Im sozialen Bereich gibt es Tätigkeiten, die ganz nah am Menschen sind

(DJD). Viele Menschen gehen ei-
ner Arbeit nach, die sie nicht ausfüllt 
und manchmal sogar regelrecht krank 
macht. Sie verdienen mit diesem Job 
ihren Lebensunterhalt - er gibt ih-
nen aber keinen Lebenssinn. Bei den 
meisten Betroffenen entsteht dann 
irgendwann der Wunsch, sich beruf-
lich zu verändern. Eine Option bei der 
Neuorientierung kann beispielswei-
se eine Tätigkeit im sozialen Bereich 
sein, die nah am Menschen ist und in 
der man tatsächlich gebraucht wird.

 Senioren-Assistenz als Chance für ei-

ne berufl iche Neuorientierung

 Die qualifizierte Senioren-Assis-
tenz etwa schließt die Lücke zwi-
schen Haushaltshilfe und Pfl ege. Die 
Dienstleistung richtet sich an ältere 
Personen, die zu Hause wohnen blei-
ben möchten, aber das persönliche 
Gespräch vermissen, der Einsamkeit 
entfliehen möchten und dabei von 
Menschen begleitet werden wollen, 
die sich um die kleinen Dinge des All-

tags kümmern und ihnen guttun. Für 
die Senioren-Assistentinnen und -As-
sistenten als Dienstleister wiederum 
kann der Beruf eine sinnstiftende Auf-
gabe sein. Die entsprechende Ausbil-
dung wurde erstmals 2006 im Kreis 
Plön in Schleswig-Holstein von Ute 
Büchmann entwickelt. Kurz danach 
machte sich Büchmann selbstständig 
und bereitet seitdem mit mehreren 
Dozententeams Menschen auf die Tä-
tigkeit vor. Infos zur Ausbildung gibt 
es unter www.senioren-assistentin.
de. Rund 2.000 Senioren-Assistentin-
nen und -Assistenten wurden mittler-
weile nach diesem Modell ausgebil-
det. Seminarorte sind Kiel, der Raum 
Hamburg, Nürnberg und zwei Orte im 
Großraum Düsseldorf/Leverkusen in 
Nordrhein-Westfalen.

 Teilnehmende werden bis zur Exis-
tenzgründung und darüber hinaus „an 
die Hand genommen“

 Bereits im Seminar erhalten die 
Teilnehmenden nicht nur Fachwis-

sen, sondern auch reichlich Input zur 
Existenzgründung. „Ziel ist es, ihnen 
auch nach Abschluss der Ausbildung 
mit unserem bundesweiten Netz-
werk und vielschichtigen Unterstüt-
zungsangeboten wie unserem Ver-
mittlungsportal zur Seite zu stehen“, 
erklärt Ute Büchmann. So müssten die 
selbstständig tätigen Senioren-Assis-
tenten nicht als Einzelkämpfer agie-
ren. Nach Abschluss der Ausbildung 
können sie sich in regionalen Teams 
zusammenzuschließen und das kos-
tenlose Vermittlungsportal für die 
Kundengewinnung nutzen. Ein wei-
teres Ziel der Ausbildung ist die in-
tensive Vorbereitung auf die Abrech-
nungen mit den Pfl egekassen. Denn 
für Kunden mit Pfl egegrad übernimmt 
die Pfl egekasse Teile der Dienstleis-
tung.und soziale Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben. Die Senioren-As-
sistenten selbst wiederum finden 
Sinn und Befriedigung in dieser Auf-
gabe.

Bild: DJD/Büchmann/Seminare/Martin Hänisch

Bild: DJD/kebony.de/Per Erik Jæger

Foto: DJD/Neher Systeme
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Dodens 
Buchkritiken

Juni-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,
dass ich Ihnen jetzt in der hel-
len Jahreszeit ein paar eher düs-
tere Buchvorschläge präsentiere, 
ist – Ehrenwort – mehr oder we-
niger Zufall. Aber da sich Gegen-
sätze bekanntlich anziehen, kann 
das passen, denke ich. Setzen Sie 
sich in die Sonne und begeben Sie 
sich mit meinen Lesevorschlägen 
buchstäblich in die Dunkelheit:
Was wörtlich zu verstehen ist, 
wenn Sie sich für ein Buch ent-
scheiden, das derzeit weit oben 
in den Bestseller-Listen zu fi nden 
ist: „Töte die Dunkelheit“. Das ist 
der erste Band der Trilogie „Black 
Bird Academy von Stella Tack, 
der nun als Taschenbuch auf den 
Markt kam. Die beiden Folgebän-
de erscheinen im nächsten und 
übernächsten Jahr. Die 1995 gebo-
rene Schriftstellerin lebt in Öster-
reich und schrieb überaus erfolg-
reich unter anderem Jungendbü-
cher. Nun wagt sie sich mit der 
Black Bird Academy-Reihe an Er-
wachsenen-Literatur. Ebenfalls 
mit Erfolg? Ich glaube das durch-
aus. Worum geht es? An besag-
ter Academy werden Exorzisten 
ausgebildet. Aufgabe der Schul-
besucher ist es, später dann 
die Menschheit vor Dämonen 
zu schützen. Eine gewisse Leaf 

Young erwacht im Kerker der 
Black Bird Academy und muss 
lernen, dass, wer von einem Dä-
mon  angegriff en wurde, nie wie-
der ganz die Kontrolle über den 
eigenen Körper behält. Was zum 
verrückt werden ist. Die Einge-
schlossene soll sich zum Exorzis-
ten ausbilden lassen. Ausgerech-
net von einem Mann namens Fal-
co. In ihrem Kopf hört Leaf immer 
wieder eine verführerische Stim-
me. Menschlich hört sich die je-
doch nicht an. - Das ist der roman-
tische und dämonische Start in 
ein spannendes Abenteuer. Kont-
rastprogramm für helle Sommer-
tage. Vier von fünf Sternen dafür.

Die Mitternachtsbibliothek
Ein anderer Bestseller ist nun end-
lich auch als Taschenbuch erschie-
nen: „Die Mitternachtsbibliothek“ 
von Matt Haig. Man stelle sich ein-
mal vor, auf dem Weg zwischen 
Wiege und Bahre gäbe es eine um-
fangreiche Bibliothek, angefüllt 
mit allen Lebensperspektiven, die 
sich hätten ergeben können. Nora 
Seed, Hauptakteurin im Buch, hat 
sich entschlossen, sich das Leben 
zu nehmen und stellt sich genau 
dieses Szenario vor. Und plötzlich, 
in einer Zeit, in der seltsamerwei-
se immer Mitternacht ist, hat sie 
die Chance, all das zu verändern, 
was sie aus ihrer Lebensbahn 
geworfen hat. - Der Autor hat 
mit diesem Werk ein Buch veröf-
fentlicht, das man als gelungene 
Hymne auf das Leben sehen kann. 
Der 1975 in Sheffield geborene 

Haig wurde bei uns mit seinem 
Bestseller „Ich und die Menschen“ 
bekannt. In diesem Werk regt 
er zum Nachdenken an. Schnell 
kommt man als Leserin oder Le-
ser zu der eigentlich nicht neuen 
Erkenntnis, dass das Leben eben 
nicht stets wie geplant abläuft. 
Bittersüße Lektüre für hoff entlich 
sonnige Zeiten. Ein Lesestoff , der 
nicht leicht, aber überaus klug 
geschrieben ist. Ebenfalls von mir 
vier Sterne.

Die Schachnovelle
Kommen wir nun wieder zu einem 
Klassiker. Ob der auch so düster ist? 
Na ja, auf eine andere Art schon. 
Stefan Zweig , der österreichisch-
britische Schriftsteller, Übersetzer 
und Pazifi st, der zwischen 1881 und 
1942 lebte, schrieb kurz vor seinem 
Tod „Die Schachnovelle“. Sein letz-
tes Werk wurde damit auch sein 
bekanntestes. Geschildert werden 
darin die psychischen Abgründe, 
die sich bei einem Ex-Gefangenen 
der Gestapo aufzeigen, wenn er sein 
Leben mit der oberflächlichen Le-
bensform gutbetuchter Reisenden 
vergleicht. Die Ich-Erzählung spielt 
auf einem Dampfer, auf der Fahrt 
von New York nach Buenos Aires. Es 
kommt zu Schachspielen an Bord. 
Denn mit auf großer Fahrt befi ndet 
sich der amtierende Schachwelt-
meister. Zunächst als purer Zeitver-
treib gedacht, bekommt das Spiel 
schnell eine weit tiefere Bedeutung. 
Und eine gewichtige Rolle spielt 
auch ein Herr, der sich Dr. B. nennt. 
Dass auch der Ex-Gefangene bedeu-
tungsvoll mitspielt, liegt auf der 

Hand. Er hat sich in seiner Zelle in-
tensiv mit Schach beschäftigt. - Ste-
fan Zweig zeichnet ein detailliertes 
Bild der verschiedenen Charaktere 
auf dem Schiff  und die unterschied-
lichen Verhaltensweisen der Perso-
nen während des Schachturniers. 
„Die Schachnovelle“ ist lange schon 
eine Schullektüre, die wohl in un-
endlich vielen Klassen zu Diskus-
sionen geführt hat. Das allerdings 
ist nicht das Düstere an diesem 
Buch. Vielmehr sind es die schon 
erwähnten psychischen Abgründe. 
Ein Meisterwerk des bedeutenden 
deutschsprachigen Schriftstellers 
seiner Zeit. Ich empfehle es auch je-
nen, die längst jenseits der Schuljah-
re angekommen sind. Noch einmal 
vier Sterne.

Ich wünsche Ihnen einen sonnigen 
Juni! Herzlichst Ihr Dieter R. Doden  

★★★★
Titel: Black Bird Academy: 
               Töte die Dunkelheit
Autor: Stella Tack
Genre: Fantasy-Roman
Verlag: Penhaligon
 Taschenbuch
Preis: 16 Euro

★★★★
Titel: Die Mitternachts-
 bibliothek
Autor: Matt Haig
Genre: Roman
Verlag: Droemer Knaur
 broschiert
Preis: 12,99 Euro

★★★★
Titel: Die Schachnovelle
Autor: Stefan Zweig
Genre: Novelle
Verlag & Preis: diverse

LesBAR

Unser wanderbarer Elm 
ELM   Die zweite Etappe auf dem Elmkreisel

Von Dieter R. Doden

In der Mai-Ausgabe Ihrer Lokalzei-
tung beschrieben wir die erste Etap-
pe einer Wanderung durch den reiz-
vollen Elm. Der Elmkreisel, wie dieser 
über vier Etappen laufende Rund-
weg heißt, erschließt die schönsten 
Sehenswürdigkeiten im größten Bu-
chenwald Norddeutschlands. Insge-
samt hat der Elmkreisel eine Strecke 
von 74 Kilometern. Die zweite Etap-
pe, die wir Ihnen heute vorstellen, 
beträgt stolze 21 Kilometer, die geüb-
ten Wanderern mit guter Ausrüstung 
und perfektem Wetter keine unüber-
windlichen Schwierigkeiten berei-
ten wird. Zumal die Strecke nur ei-
nen mittelmäßigen Schwierigkeits-
grad aufweist.

Aber beachten Sie bitte auch, dass 
der gesamte Elmkreisel ein Rundweg 
ist. Die einzelnen Etappen sind folg-
lich kein Rundweg, haben also nicht 
den Startpunkt auch als Endziel. Sie 
sollten daher dafür sorgen, dass Sie 
per Auto vom Streckenende zurück 
zum Ausgangspunkt gelangen. Pen-
delverkehr ist also angesagt. Zwei 
Fahrzeuge sind sinnvoll. Es geht na-
türlich auch per Taxi, Autostopp oder 
auf direktem Weg zu Fuß. Aber Letz-
teres wollen wir Ihnen auch auf der 
zweiten Etappe nicht wirklich emp-
fehlen.

Die 2. Etappe auf dem Elmkreisel. 
Von Schöppenstedt nach Bornum.

Ausgangspunkt ist diesmal der Elm-
Asse-Platz in Schöppenstedt, den Sie 
über die Straße „Am Schützenplatz“ 
erreichen. In nordwestlicher Richtung 
verlassen Sie den Ort, um nach Kneit-
lingen zu gelangen. Als Wegweiser fi n-
den Sie auf Ihrer Tour eine Beschilde-
rung mit dem Logo des Elmkreisels. 
Solange Sie also das Logo an Wegga-
belungen sehen, sind Sie auf Kurs. 

Kneitlingen ist der Geburtsort von 
Till Eulenspiegel. Vor der Kirche se-
hen Sie das Eulenspiegel-Denkmal, 
das zur Erinnerung an den berühm-
ten Schelm und Sohn der Gemeinde 
hier errichtet wurde. Auf dem Fried-
hof des Dorfes erzählen Informations-
tafeln mehr aus seinem Leben. Nach 
diesem kleinen Abstecher verlassen 
Sie Kneitlingen in Richtung Elm. 

Der Anstieg ist lang, aber lohnend. 

Der Weg führt Sie nach einiger Zeit 
zum Eilumer Horn, dem höchsten 
Punkt des Elm. Immerhin steht das 
Gipfelkreuz in 323 Metern Höhe. Ver-
gessen Sie nicht, sich ins Gipfelbuch 
einzutragen. Bergbezwinger machen 
das so! 

Weiter geht es wieder bergab. Ein 
gutes Stück den gleichen Weg entlang. 
Bald erreichen Sie die Amplebener 
Kuhlen. Früher war das ein herzogli-
cher Steinbruch. Schon im Mittelalter 
hat man hier Steine gebrochen. Das 
Braunschweiger Gewandhaus wur-
de zum Beispiel aus diesem Material 
erbaut. Heute ist das Gelände ein be-
deutendes Geotop und ein imposan-
ter Schluchtenwald. 

Von hieraus geht es weiter bergab 
ins romantische Reitlingstal. Suchen 
Sie sich ein idyllisches Plätzchen für 
eine ausgedehnte Rast. Das Reitlings-
tal ist landschaftlich sicher eines der 
schönsten Stellen des Elm. Man könn-
te sich hier glatt ins Allgäu oder gar in 
die Toskana träumen, so ähnlich ist 
die Landschaft. Vorbei an der Gast-
stätte „Reitling“ gelangen Sie zum Dra-
chenberg. 

Die Schutzhütte dort steht 313 Meter 
über NN. Hier in luftiger Höhe stehen 
auch die wuchtigen Sendemasten, 

die dafür sorgen, dass unser Radio-
empfang perfekt ist. Für die manch-
mal fragwürdigen Programme kön-
nen die UKW-Antennen jedoch nicht. 
Vom Drachenberg aus führt ein ro-
mantischer Wanderweg zur Kreuz-
quelle. Sollten Sie diese Tour unter-
nehmen, nachdem es sehr lange Zeit 
niederschlagsarm und heiß war, wer-
den Sie möglicherweise von der Quel-
le wenig sehen, dann fällt sie näm-
lich leicht trocken. Aber auch, wenn 
der Wettergott reichlich Regen spen-
diert hat, ist die Quelle relativ klein. 
Na ja, vielleicht reicht es ja für ein er-
frischendes Händebaden? 

Weiter geht es zum westlichen Elm-
rand. Einen prächtigen Ausblick ge-
nießen Sie an Diana Ruh. Im Norden 
erblicken Sie in der ferne Wolfsburg, 
westlich liegt Braunschweig. Diana 
Ruh liegt am Elmrand oberhalb von 
Bornum. Die traditionsreiche Gast-
stätte hat leider ihre Tore geschlos-
sen. Deswegen vielleicht der seltsa-
me Name? Wir wissen es nicht. Wenn 
Sie der Straße bergab folgen, kommen 
Sie bald in den Ort Bornum. Damit 
haben Sie das Ziel der zweiten Etap-
pe des Elmkreisel erreicht. Sie dürfen 
stolz auf sich sein.

Blick ins Reitlingstal        Bild ©Thomas Kempernolte Logo des Elmkreisels

Stiftung Herzogin Elisabeth Hospital

Leipziger Str. 24

38124 Braunschweig

www.heh-bs.de

Faszination Chirurgie
Samstag, 10. Juni 2023 

11.00 bis 16.00 Uhr

Informieren Sie sich zu den Themen Darmkrebs, Adipositas 

und Schilddrüsenchirurgie sowie über die Behandlung von 

Speiseröhrenerkrankungen und Bauchwandbrüchen.

BZV Medienhaus 
Hintern Brüdern 23 

38100 Braunschweig

Priv.-Doz. Dr. med. habil. Hinrich Köhler

Chefarzt Chirurgische Klinik

Eilumer Horn    Bild © Thomas Kempernolte
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VERANSTALTUNGSKALENDER JUNI

KLEINANZEIGEN

Schönes Zweifamilienhaus 
in Feldrandlage in Lehre / Beienrode! 
Zwei vermietete Wohneinheiten mit je 
vier Zimmern, ca. 191 m² Wfl ., voll unter-
kellert, Rollläden im EG u. OG., zwei Ga-
ragen, großer Garten mit Südausrichtung, 
nur 20 Min. bis zum Volkswagenwerk, 
JNK-Miete 17.340 € p.a. (inkl. Garagen), 
VerbrA., 111,00 kWh/(m²a), Öl, Kl. D, Bj. 
1975, Kaufpreis 349.000 €, Käuferprovision 
5,95 % inkl. MwSt. Munte Immobilien 
GmbH & Co. KG, 
Florian Dziuballe 0531-120 64-21
dziuballe@munte-makler.de

Übernehme günstig Gartenarbeiten, Dach-
rinnenreinigung, kleinere Reparaturen, 
Kleintransporte und Besorgungen 
Telefon 05306 911521

Königslutter, Rottorferstr.
Teilzeit, mit Steuerkarte
zuvl.Reinigungskräfte ab sofort w/m/d 
gesucht.
Mo-Sa: 06.00 – 09.00 Uhr,
13,00 € Stdl. + bez.Urlaubstage + bez. Feiertage
Wir freuen uns auf Sie!  
Haboclean Gebäudereinigung 
Tel: 05741-230 11 20

Königslutter, Rottorferstr.
zuvl. Reinigungskräfte w/m/d gesucht.
Az :Mo. bis Sa: 06.30 – 08.00 Uhr 
13,00 € Stdl,+ bez. Urlaub + bez. Feiertage, 
Mini Job. Wir freuen uns auf Sie!
Haboclean Gebäudereinigung
Telefon: 05741 - 230 11 20

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Einmal durch 
San Francisco
„ZUG UM ZUG: 

SAN FRANCISO“

Von Kerstin Mündörfer

„Zug um Zug: San Francisco“ ist 
eine kompakte und unterhaltsa-
me Version des beliebten Famili-
enspiels „Zug um Zug“. Mit einer 
Spieldauer von etwa 15 Minuten 
bietet es ein schnelles Wettrennen 
zu den bekanntesten Wahrzeichen 
der Stadt. Von der imposanten Gol-
den Gate Bridge bis zu den maleri-
schen Painted Ladies gibt es eine 
Vielzahl von Sehenswürdigkeiten 
zu entdecken und zu sammeln.

Die Stärke des Spiels liegt in sei-
ner einfachen Spielmechanik. Ziel 
des Spiels ist es, zum Schluss die 
meisten Punkte zu erzielen. Für je-
de gebaute Zugstrecke, für einge-
sammelte Souvenirs und für erfolg-
reiche Aufträge zu den Sehenswür-
digkeiten gibt es Punkte. 

Die Verwendung der berühm-
ten Cable Cars als Spielfi guren und 
Transportmittel verleihen dem 
Spiel eine authentische Atmosphä-
re. 

Die kurze Spieldauer von 15 Minu-
ten ist ideal für eine schnelle Runde 

zwischendurch und sorgt für eine 
angenehme Abwechslung.

Obwohl die Spielregeln einfach 
sind, bietet „Zug um Zug: San Fran-
cisco“ dennoch genügend taktische 
Entscheidungsmöglichkeiten, um 
Spieler aller Erfahrungsstufen her-
auszufordern. Die zufällige Vertei-
lung der Souvenirs und die vielfäl-
tigen Kombinationsmöglichkeiten 
der Sehenswürdigkeiten sorgen für 
eine hohe Wiederspielbarkeit und 
machen jede Partie einzigartig.

Mit der bevorstehenden Veröf-
fentlichung von „Zug um Zug: Ber-
lin“ im August dieses Jahres bietet 
der Asmodee-Verlag eine weitere 
spannende Version des Spiels. An-
gesichts der positiven Erfahrungen 
mit „Zug um Zug: San Francisco“ 
bin ich gespannt auf die Neuinter-
pretation des Spiels mit dem char-
manten Flair der deutschen Haupt-
stadt. Der San Francisco-Version ge-
be ich vier Sterne.

ZUG UM ZUG: 

SAN FRANCISCO

UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: Asmodee
Art:  Strategiespiel
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 15 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 19,99 Euro

3. JUNI

MUS IK

17 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Götterdämmerung
Musikdrama von Richard Wagner
18 Uhr, Hallenbad WOB
Charity Jazz Festival
Jan-Heie Erchinger spielt ein Solopiano-Set

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie

SONST IGE S

11 Uhr, Marktplatz Peine
Das Fest der Kulturen – bunt statt braun
Peiner Bündnis für Toleranz
11 Uhr, Schulstr. 5, Wahle

Dorffl ohmarkt
Dorfgemeinschaftshaus

4. JUNI

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

7. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das Rheingold
Musikdrama von Richard Wagner

8. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

9. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre
19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Gautier Capucon & Philharmonia 
Frankfurt
Eröffnungskonzert Musiktage

20 Uhr, Zeltival im Park SZ
One Night of Dire Straits
Alchemy Tour

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Siegfried – Eine Bewegung
Tanztheater

KABARETT

20 Uhr, Brunsviga BS
Lennard Rosar - Laub harken im Wind

10. JUNI

MUS IK

17 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Götterdämmerung
Musikdrama von Richard Wagner

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre
20 Uhr, Zeltival im Park SZ
ABBA Night
A33A Fever – Thank you for the Music

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS
GTD Comedy Slam
Ger größte Comedy-Wettbewerb Deutsch-
lands

11. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

COMEDY

20 Uhr, Zeltival im Park SZ
Markus Maria Profi tlich
Das Beste aus 35 Jahren

13. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Das Rheingold
Musikdrama von Richard Wagner

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre
20 Uhr, Zeltival im Park SZ
Dr. Pop
Hitverdächtig

14. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

COMEDY

20 Uhr, Zeltival im Park SZ
Die komische Sommernacht
Das erfolgreiche Life-Comedy-Format

15. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dante
Oper von Benjamin Godard

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

20 Uhr, Zeltival im Park SZ
Reis against the Spülmaschine
Gute-Laune-Liedermacher

16. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

20 Uhr, Zeltival im Park SZ
Basket Case
Green Day Tribute Band

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Siegfried – Eine Bewegung
Tanztheater

SONST IGE S

16:30 Uhr, Brunsviga BS
Lachen und Staunen mit Voßi
Kinderzauberei

17. JUNI

MUS IK

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

19:30 Uhr, Brunsviga BS
Horizonte
Deutsche Chor-Rock-Popmusik vom Feinsten

20 Uhr, Zeltival im Park SZ
Sweety Glitter & The Sweethearts
Love, Peace & Rock´n´Roll

18. JUNI

MUS IK

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

17 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Götterdämmerung
Musikdrama von Richard Wagner

17 Uhr, Herrenhaus Sickte
Weltklassik am Klavier
Joo Young Kim spielt Chopin & Liszt

20. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

21. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

22. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

23. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder

Schlager-Revue der 50er Jahre

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

24. JUNI

MUS IK

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

17 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Götterdämmerung
Musikdrama von Richard Wagner

25. JUNI

MUS IK

11 Uhr, Stadtpark PE
Stadtparkkonzert mit Leewood & 
Friends
Songs der letzten sechs Jahrzehnte

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

27. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

28. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Willy Wunder
Schlager-Revue der 50er Jahre

29. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical

30. JUNI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop Musical

Fabrikstrasse 1b

38122 Braunschweig

BRAUNSCHWEIG

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Lassen Sie sich begeistern von den cleveren Renovierungslösungen für 

Türen, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken, Gleittüren und Haustüren 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

PORTAS-Fachbetrieb messe-manufaktur GmbH  •  38112 Braunschweig

Besuchen Sie unser Studio:    0531 - 70120-30  •    mm.portas.de

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

Die Burg wird wieder sichtbar
PEINE   800 Jahre Peine – Zeitreise im Burgpark

Von Dieter R. Doden

Die Stadt Peine feiert in diesem Jahr 
ihr 800-jähriges Bestehen. Höhepunkt 
der vielfältigen Aktionen zum Jubilä-
um ist am Samstag, dem 10. Juni. Zwi-
schen 11 und 22 Uhr können Besuche-
rinnen und Besucher im Burgpark auf 
eine spannende Zeitreise gehen. In 
die Zeit nämlich, in der es angrenzend 
an den heutigen Park, auf dem nahen 
Schlosswall, noch eine richtige Burg 
gab. Das war im 12. Jahrhundert. Auch 
damals gab es schon allerlei Kurz-
weil für die Bevölkerung: geheimnis-
volle Taschenspielereien, sportliches 
Speerwerfen für die Mannsbilder und 
liebevoll zelebriertes Kerzenziehen 
für die Frauensleute. Dazu wurden 
gern und reichlich  leckeres Fladen-
brot und deftiger Spanferkelbraten ge-
reicht. Genau das passiert auch jetzt 
wieder aus Anlass des Jubelfestes. 
Der Burgpark wird zum Schauplatz 

von Gaukelei, Narretei und Schlem-
merei.

Virtueller Wiederaufbau der Burg 
Peine.

Alles fi ndet sozusagen im Schatten 
der Burg statt. Denn tatsächlich ist auf 
dem Schlosswall wieder, wie damals 
im 12. Jahrhundert, eine stolze Burg zu 
sehen – um korrekt zu sein, das Peiner 
Schloss, denn das war die letzte „Aus-
baustufe“, bevor das Bauwerk dem 
Verfall preisgegeben wurde. Anno 
2023 ist der Bau allerdings nur virtuell 
zu sehen. Aber was heißt hier „nur“? 
Es ist die Premiere einer perfekten Il-
lusion. Es lohnt sich also ganz beson-
ders, am 10. Juni den Schlosswall und 
Burgpark zu besuchen. Beide Statio-
nen sind – wie das gesamte Jubiläum 
– eine Reise wert.

KulTour
11Juni 2023             



            Individuelle Beratung, 

beeindruckende Ausstellung, 

aktuelle Modelle und 

          professioneller 

         Service.

Über 600 m2

      Verkaufsfläche!

E-Bikes,  Trekking-Bikes, City-Bikes, Rennräder,

Kinderräder,  Speed-Bikes, Cross-Bikes u.v.m.

becker + flöge GmbH Lister Meile 3  |  30161 Hannover  |  Tel.: +49 (0) 511 34854 - 0  |  info@becker-floege.de 

www.becker-floege.de ·

2 Brillen -
1 Preis*

U n s e r  A n g e b o t  f ü r  d o p p e l t e n  D u r c h b l i c k .

* Die 2 für 1 Aktion: In Ihrer zweiten Brille ist eine modische Fassung oder Sonnenbrille der Marken meineBrille oder SUNRAY inkl. Gläser gleicher Qualität enthalten. 
Wenn Sie sich für eine höherwertige Fassung oder Sonnenbrille entscheiden, rechnen wir Ihnen 30 Euro auf den Kaufpreis an. Die Anrechnung erfolgt auf den Wert 
der preiswerteren Fassung oder Sonnenbrille der 2 für 1 Aktion. Ausgeschlossen sind nur die Dauertiefpreis-Brillengläser. Bei Wahl einer Sonnenbrille fallen keine 
Einarbeitungskosten an. Bei Wahl von günstigeren Gläsern für die zweite Brille erfolgt kein Wertausgleich. Gültig bis 30.06.2023.
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Jetzt 
bis zu 50 % 

sparen!

Einstärken- bzw. 
Gleitsichtbrille oder 

Arbeitsplatzbrille oder 
Sonnenbrille

Wunschbrille

Aufgepasst! 

Wir setzen das neue Personalbemessungs-

instrument nach Rothgang um. Bessere 

Arbeitsbedingungen werden dadurch ga-

rantiert!

Zur Unterstützung auf diesem neuen Weg 

suchen wir Pflegefachkräfte für unser 
Team. Gern auch Palliativpflegefachkräfte 
oder mit Erfahrung im Demenzbereich.

Wir freuen uns ebenso auf Bewerbungen 

von Praxisanleitern oder bei Interesse, als 

stellv. PDL tätig zu sein.

Mail: info@aph-wartburg.de 

Tel.: 05308 - 97 01 0 

Mobil: 0171 - 48 10 698



Stellenanzeige

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Hordorf-Essehof-Wendhausen sucht ab sofort

eine/n Organisten/in (m/w/d)

Der Dienstauftrag umfasst die musikalische Gestaltung 
von je zwei Gottesdiensten an zwei Sonntagen im Monat. 
Zusätzliche Gottesdienste an Feiertagen, sowie Taufen und 

Trauungen nach Vereinbarung.

Zu weiteren Einzelheiten informieren Sie sich bitte auf 
unserer Homepage www.kirche-hordorf-essehof-wend-

hausen.de.

Für Fragen stehen Ihnen gern Pfarrer Voges (Tel.: 05307 
2387) oder Pfarrer Neumeier (05308 2268, siegfried.neu-
meier@lk-bs.de) zur Verfügung. Ihre Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte bis zum 01.07.2023 an: Ev.-luth. 

Kirchengemeinde Hordorf-Essehof-Wendhausen, Kirchweg 
1, 38162 Cremlingen-Hordorf. Gerne auch per Mail an: 

hordorf.buero@lk-bs.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Anbaden am Elm
HEMKENRODE DLRG unterstützt auch dieses Jahr das Freibadteam 

Ausnahmsweise fand in diesem Jahr 
das offizielle Anbaden im Freibad am 
Elm nicht am Öffnungstag, sondern 
erst eine Woche später statt.

Die Bitte um Kuchenspenden hatte 
durchschlagenden Erfolg gehabt, und 
das Buffet bog sich regelrecht unter 
den tollsten Kuchen und Torten. Lei-
der ließ das Wetter in Bezug auf Tem-
peratur und Sonnenschein etwas zu 
wünschen übrig, sodass DLRG, Frei-
badteam und Freundeskreis Freibad 
am Elm nicht ganz so viele Gäste be-
grüßen konnten, wie erhofft.

Dennoch gab es viele gute Gesprä-
che bei Kaffee und Kuchen. Mit dem 
Aufziehen der neuen rot-gelben DL-
RG-Fahne ist nun für alle weithin 
sichtbar, dass auch in dieser Saison 
die DLRG wieder neben dem haupt-

amtlichen Freibadteam ehrenamtlich 
für die Sicherheit der Badegäste sor-
gen wird.

Derzeit ist das Bad montags von 13 
bis 19 Uhr und an allen anderen Tagen 
von 10 bis 19 Uhr geöffnet. Die aktuel-
len Wassertemperaturen kann man 
auf der Seite www.freibad-am-elm.
de einsehen.

Und dann natürlich noch der Hin-
weis auf die Jubiläumsveranstaltung 
am 1. Juli: 60 Jahre Freibad, 60 Jah-
re DLRG Hemkenrode und 10 Jahre 
Freundeskreis Freibad am Elm wer-
den gefeiert mit einem Sommerfest 
ab 14 Uhr und Nachtschwimmen mit 
Disko ab 20 Uhr. Den Termin sollte 
man sich unbedingt im Kalender vor-
merken.

Ulrike Siemens

Endlich wieder Sport- und Spaßmeile
WEDDEL VfR lädt ein am 24. Juni

Am Samstag, 24. Juni veranstaltet der 
VfR Weddel eine Neuauflage der er-
folgreichen Sport- und Spaßmeile auf 
der gesamten Sportanlage in Weddel. 
Um 10 Uhr starten die ersten Aktivitä-
ten. Es werden verschiedene Sport- 
und Spaßspiele und Spielstationen 

angeboten.
In diesem Jahr wird es einen Spen-

denlauf für die AWO Kita Wanneweg, 
Kita Arche Noah, Christuskirche Wed-
del und die Erich-Kästner-Grundschu-
le geben. Eine Voranmeldung ist nicht 
notwendig. Die Anmeldung und Start-

nummernvergabe erfolgt am Tag der 
Sport und Spaßmeile zwischen 10 
und 11 Uhr am Eingang des Sportplat-
zes. Das Startgeld beträgt zwei Euro je 
Kind. Pro gelaufener Runde spenden 
die Eltern als Sponsoren drei Euro je 
Kind für die gemeldete Einrichtung.

Neben den sportlichen Aktivitäten 
rundet ein buntes Rahmenprogramm 
unter anderem mit Kinderschminken, 
einer Hüpfburg, sowie Essen, einem 
Kuchenbuffet und Getränken den 
spannenden Tag ab. Außerdem wer-
den auch die Polizei, die Feuerwehr 

und das DRK zu Gast auf der Sportan-
lage sein. Verteilt über den Tag wird es 
immer wieder Auftritte von verschie-
denen Kindersportgruppen geben, da-
runter die Tanzkids und die ZUMBA-
Kinder-Gruppe.

Weitere Informationen zur Sport- 

und Spaßmeile gibt es im Internet un-
ter www.vfr-weddel.de oder per E-
Mail unter info@vfr-weddel.de.

Martin Kugel

Neue Uhr mit Ortswappen
DESTEDT Ronald Schenk überreicht seine Arbeit

Der Destedter Ronald Schenk hat 
sich bei Veranstaltungen im Haus der 
Vereine überlegt, eine neue Uhr mit 
Ortswappen zu entwerfen und selbst 
herzustellen. In mühevoller Arbeit 
entstand dann das Prunkstück. Jüngst 
überreichte er dem Ortsratsmitglied 
Thomas Klusmann die neue Uhr, die 
sofort einen schönen Platz im Haus 
der Vereine fand. Auf der Ortsrats-
sitzung freuten sich die Anwesen-
den und bedankten sich bei Ronald 
Schenk.

Thomas Klusmann

Ronald Schenk überreicht Thomas 
Klusmann die neue Uhr für das Haus 
der Vereine.           Foto privat

Die Seele der Abteilung
CREMLINGEN Wolfgang Sander wurde 85 Jahre 

Am 17. Mai hat Wolfgang „Wölle“ San-
der seinen 85‘ Geburtstag gefeiert. Er 
ist der älteste TT Spieler im Kreis Wol-
fenbüttel, der noch am Punktspielbe-
trieb teilnimmt. Der stellvertretende 
Abteilungsleiter Harald Brackmann:“ 
Wölle ist die Seele der Abteilung. Wir 
freuen uns, Ihn in unsere Kreise zu ha-
ben.“ Von den Mannschaftkameraden 
gab es schöne Aufmerksamkeiten und 
der Tag wurde mit vielen Besuchern, 
gebührend gefeiert

TUS Cremlingen, Matthias Burek

Sandbachschule wird ausgebaut
CREMLINGEN Rahmenbedingungen für Grundschulen ändern sich

In der jüngsten Sitzung des Rates der 
Gemeinde Cremlingen wurde über 
die Entwicklung der Grundschulen 
in der Gemeinde Cremlingen beraten. 
Im Raum stand die Grundsatzent-
scheidung über die Schaffung einer 
Dreizügigkeit an einer der drei Grund-
schulen, sofern diese Notwendig wür-
de. Die prognostizierte Entwicklung 
der Schülerzahlen und der Raumbe-
darf der Schulen erforderten nun eine 
Entscheidung über die zukünftige Ent-
wicklung der Standorte. Um sich vor 
Ort ein Bild von den räumlichen Ge-
gebenheiten zu machen, besuchte die 

SPD-Fraktion im Vorfeld sowohl die 
Grundschule in Destedt als auch die 
Sandbachschule in Schandelah. Die-
se beiden Schulen sind aus baulicher 
Sicht für eine Erweiterung geeignet. 

„Für unsere Beratungen war der 
Austausch mit den Schulleitungen 
sehr wertvoll. Frau Otte aus Schande-
lah und Herr Kleinfeldt aus Destedt 
haben sowohl die räumliche Situation 
als auch pädagogischen Aspekte dar-
gelegt, die für den Ausbau von Bedeu-
tung sind.“ resümiert Dr. Peter Abra-
mowski (SPD), Sprecher der SPD-Frak-
tion im Rat der Gemeinde Cremlingen 

den Besuch der beiden Schulen. 
Für Schandelah war bereits im März 

der Grundsatzbeschluss eines Aus-
baus in einem Umfang genehmigt 
worden, der sich an den aktuellen 
Rahmenbedingungen orientiert.

„Die Sandbachschule ist aus bau-
licher Sicht besser für einen dauer-
haften dreizügigen Ausbau geeignet. 
Bezieht man jedoch die Schülerzah-
len, Schuleinzugsbezirke und räum-
liche Notwendigkeiten für den Ganz-
tagsbetrieb oder Fachunterricht – 
man denke nur an den Musikraum 
in Schandelah, der bisher regelmäßig 

als Klassenraum herhalten muss - in 
die Betrachtung mit ein, kommt man 
zu einem anderen Ergebnis. So macht 
insbesondere auch eine Beschulung 
der Cremlinger SchülerInnen an ei-
nen Schulstandort aus pädagogischen 
Gründen Sinn. Bisher besteht die 
Wahlmöglichkeit zwischen Destedt 
und Weddel. In der Gesamtschau der 
Zahlen und Argumente auf Ebene der 
Gemeinde käme nur die Grundschule 
Destedt für einen dreizügigen Ausbau 
in Frage, da für uns die pädagogischen 
Gründe überwiegen.“ so Reinhold Bri-
el (SPD), Vorsitzender des Schulaus-
schusses. „Mit dieser Erkenntnis kann 
nun zunächst der bereits beschlosse-
ne Ausbau der Sandbachschule auf 
den Weg gebracht werden, der von 
dieser Entscheidung abhängig war.“, 
so Briel weiter. Hinsichtlich des Aus-
baus in Destedt wurde die Entschei-
dung vertagt, um zunächst noch ein-
mal die Einflussmöglichkeiten der 
Gemeinde zu untersuchen, eine gene-
relle Dreizügigkeit zu vermeiden. Dies 
kann beispielsweise durch veränder-
te Vergaberichtlinien für Baugrund-
stücke erreicht werden. 

Da dies auch auf die Planung der 
Kindertagesstätten Einfluss hat, soll 
in den kommenden Ausschusssitzun-
gen hierüber umfassend beraten wer-
den.

Wilfried Ottersberg

Mitglieder der SPD Gemeinderats- und Ortsratsfraktion hier Besuch der Sandbachschule Schandelah             Foto privat
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Tolle Leistungen der Leichtathleten
DESTEDT Kinder- und Jugendsportfest am 6. Mai

Mit über 200 Teilnehmern startete 
am 6. Mai bei schönem Wetter das 
beliebte Kinder- und Jugendsportfest 
für die Leichtathleten im Elmstadion 
in Schöningen.

Vom TSV Destedt waren elf Athle-
ten mit dabei. Den ersten Platz in der 
3 x 800 Meter Staff el und somit den 
Pokal erlangten Malin Janßen, Hele-
na Petelka und Magdalena Linge mit 
einer Bestzeit von 9,17 Minuten. Den 
dritten Platz in der 3 x 800 Meter Staf-
fel erreichten Loun Knackstedt, Hanna 
Stockebrand und Elena Sarda mit ei-
ner Zeit von 10,01 Minuten. Die höchs-

te Punktzahl von allen Teilnehmern 
im Dreikampf erlangte Helena Petelka 
W15 im Weitsprung den ersten Platz 
mit 4,71 Metern , Kugelstoßen den er-
ten Platz mit 7,66 Metern und im Sprint 
ebenso auf Platz eins qualifi zierte sie 
sich sogar mit einer Zeit von 13,8 Se-
kunden für das National Leichtathle-
tik Meeting eine Woche später in Han-
nover.

Kjara Westphal W14 hatte ihren ers-
ten Dreikampf und kam gleich auf 
Platz eins im 100 Meter Lauf mit 15,1 
Sekunden im Weitsprung erlangte sie 
den zweiten Platz mit 3,80 Metern. In 

der Gesamtwertung erreichte Kjara 
den zweiten Platz. Magdalena Linge 
W13 erreichte in Ihrer Altersklasse in 
der Gesamtwertung den dritten Platz. 
Im Weitsprung den zweiten mit 4,05 
Metern und den dritten Platz im 75 Me-
ter Sprint mit 11,2 Sekunden . Im Weit-
sprung erreichte Loun Knackstedt W11 
in Ihrer Altersklasse den ersten Platz 
mit 3,61 Metern und in der Gesamt-
wertung den vierten Platz. Den ersten 
Platz erlangte Frieda Petelka W09 in 
ihrer Altersklasse im Schlagball wer-
fen. In der Gesamtwertung belegte 
Frieda trotz einer Fußverletzung den 

zweiten Platz im Dreikampf.
Am 13. Mai war es dann soweit, mit 

voller Unterstützung ihrer Teamka-
meradinnen Maike Keller und Kjara 
Westphal fuhr Helena Petelka mit Ih-
ren beiden Trainerin Charlene Teuber 
und Steffi Schmedt zum Nationalen 
Leichtathletik Meeting nach Hanno-
ver. Welches ein tolles und sehr aufre-
gendes Erlebnis war! Helena wurde in 
Ihrem Lauf Zweite und in der Gesamt-
wertung war sie unter die besten acht 
auf Platz sieben gekommen und hatte 
somit auch eine Urkunde. Überglück-
lich ging es für die Fünf im Anschluss 

noch zu McDonalds. Am 20. Mai ging 
es schon früh am Morgen zur Bezirks-
meisterschaft wieder nach Schönin-
gen ins Elmstadion. Magdalena Linge 
W13 erreichte beim 60 Meter Hürden-
lauf den vierten Platz mit 12,13 Sekun-
den und im 800 Meter Lauf den fünf-
ten Platz in genau 3 Minuten. Maike 
Keller erreichte den dritten Platz im 
80 Meter Hürdenlauf.

Besonders zu erwähnende Leistung 
sind von Maike Keller im 100 meter 
Sprint 13,82 Sekunden auf Platz drei 
und Helena Petelka hat ihre Best-
zeit mit 13,61 Sekunden im 100 Meter 

Sprint erreicht und kam auf den zwei-
ten Platz.

Es waren tolle Sportfeste, alle El-
tern waren ebenfalls dabei und hat-
ten auch ihren Spaß und man wurde 
kulinarisch durch Kaff ee und Kuchen 
sowie einem Grillstand versorgt. Die 
Kinder sind so stolz bei der Ehrung da-
bei zu sein oder als Gewinner bekannt 
gegeben zu werden. Nach einem sehr 
langen Tag ging es abends zufrieden 
nach Hause.

Ivonne Petelka

Frieda Petelka: 2. Platz im Dreikampf            Helena Petelka: 1. Platz im Dreikampf

Silber für die Dragons
SCHANDELAH Cheerleading Probetraining im Juni

Am Samstag den 20. Mai fand in Wolfs-
burg die STAGE Meisterschaft des 
CCVD (Cheer Cheerdance Verband 
Deutschland) im Norden statt.

Die Tiny DRAGONS (6 bis 11 Jahre) 
und die DRAGONS Unity (12 bis 14 Jah-
re) die zwei Teams des MTV Schande-
lah-Gardessen e.V. nahmen in der Ka-

tegorie Open Cheer teil und gewannen 
jeweils den Silber Status.

Da die Meisterschaft nun beendet 
ist, beginnen ab dem 6. Juni jeden 
Dienstag im ganzen Monat Juni Probe-
trainingstage in der Abteilung Cheer-
leading in Schandelah.

Komm vorbei in die Turnhalle der 

Grundschule Schandelah von 16:45 bis 
18:30 Uhr für alle 6 bis 11-jährigen Jun-
gen und Mädchen sowie von 17:45 bis 
19:45 Uhr für alle interessierten Mäd-
chen im Alter von 12 bis 16 Jahren.

Jeanette Bendzko

Sportliche Aktivitäten der Bouler
WEDDEL VfR freut sich über Interessierte

Der Braunschweiger Winterzyklus 
wird seit der Wintersaison 2000/2001 
von Braunschweiger Petanque-Clubs 
ausgetragen. Seit einigen Jahren kom-
men auch Vereine aus Salzgitter und 
seit 2016 die Bouler vom VfR Weddel 
dazu. Der Zyklus besteht seit dieser 
Saison aus 14 Turnieren, die von Ok-
tober bis April auf den Boule-Anlagen 

der verschiedenen Vereine ausge-
tragen werden. Von den 14 Turnieren 
werden am Ende die besten zehn Tur-
nierergebnisse gewertet.

Die Weddeler Boulerinnen und Bou-
ler waren mit insgesamt acht Perso-
nen vertreten, die mehr oder weniger 
regelmäßig an den Turnieren teilge-
nommen haben. Die Weddeler konn-

ten sechs Bouler unter den 15 Besten 
platzieren.

Für dieses Jahr planen die Weddeler 
Bouler weitere Aktivitäten, so unter 
anderem auch die Teilnahme an den 
Punktspielen in der Boule-Bezirksliga. 
Darüber hinaus werden einzelne Dou-
bletten an den Stadtmeisterschaften 
in Braunschweig, Salzgitter und Wol-
fenbüttel teilnehmen. Im September 
wird die 5. offene Weddeler Boule-
Meisterschaft stattfinden. Die Ab-
nahme des Boule-Sportabzeichens 
im Rahmen des Sportabzeichens des 
DOSB soll in diesem Jahr ebenfalls 
wiederholt werden.

Die Boule-Sparte des VfR ist jeder-
zeit an Vereins- oder auch Nicht-Ver-
einsmitgliedern interessiert, die Spaß 
und Freude am Boulespielen ha-
ben. Übungs-/Spielzeiten sind für die 
Frauen dienstags ab 15:30 Uhr sowie 
donnerstags ab 17:30 Uhr und für die 
Männer montags ab 18 Uhr und don-
nerstags ab 17:30 Uhr. Für Rückfragen 
stehen Ullrich Helmke unter: 05306 
5723985 oder Thomas Henke unter 
05306 5458 zur Verfügung. Weitere In-
formationen gibt es im Internet unter 
www.vfr-weddel.de.

Martin Kugel
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Nachruf

Die Gemeinde Cremlingen trauert um

Hannelore Fulle

Die Verstorbene war von 1986 bis 2006 Mitglied im Ortsrat Klein 

Schöppenstedt, sowie vom 1991 bis 2006 im Rat der Gemeinde 

Cremlingen. Sie war dort ebenfalls Mitglied im Schul-, Sport und 

Sozialausschuss sowie im Kommunalen Schulausschuss.

Die Gemeinde Cremlingen wird der Verstorbenen ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Gemeinde Cremlingen

Detlef Kaatz

Bürgermeister

Ortschaft Klein Schöppenstedt

Britta Röper

Ortsbürgermeisterin

Neue Nachbarn - neue Freunde
HEMKENRODE Feuerwehr bedankt sich beim Freibadteam

Gute Nachbarschaft ist wichtig und 

seit rund drei Jahren hat die Feuer-

wehr Hemkenrode durch den Neu-

bau am Freibad in Hemkenrode einen 

„neuen“ Nachbarn. Mit dem Badleiter 

Stefan Bartsch und seinem Team auch 

Mitstreiter gefunden, die der Wehr in 

der vergangenen Zeit immer mit Rat 

und Tat bei jeglichen Veranstaltungen 

zur Seite standen. 

So konnte der mittlerweile schon 

etablierte AGT-O Wettbewerb zum 

ersten Mal auf den Wiesen hinter 

dem neuen Feuerwehrhaus abgehal-

ten werden. Auch die erste Piano & 

Drinks Nacht wurde unter der Mithilfe 

des Freibadchefs ein voller Erfolg und 

wird in diesem Jahr auf alle Fälle wie-

der stattfinden.

Für den stellvertretenden Orts-

brandmeister Jan Sprenger und Orts-

brandmeister Tobias Breske Grund 

genug, einmal Danke zu sagen und 

ein kleines Präsent im Bad zu hinter-

lassen. Für die neue Uhr, die sich vie-

le Badegäste im vergangenen Jahr ge-

wünscht hatten, gibt es das Freibadlo-

go. Einige Logoaufkleber gab es noch 

dazu, diese sollen in der kommenden 

Freibadsaison Verwendung finden. 

„Wir freuen uns, mit dem Freibad als 

Nachbarn viele neue Möglichkeiten zu 

haben, der nicht nur neue Veranstal-

tungen ermöglicht“, so Jan Sprenger. 

„Da hat sich in der kurzen Zeit schon 

einiges gemeinsam entwickelt – ein 

echter Gewinn für beide Seiten.“

Als kleine Beigabe und als Nerven-

nahrung für die kommende Saison 

hatten Ortsbrandmeister und Stell-

vertreter noch drei Kilo Haribo-Kroko-

dile mit dabei. Die kommende Saison 

wird sicherlich wieder sehr schön, 

aber auch für alle Angestellten an-

strengend und herausfordernd wer-

den. Da kann ein wenig Zucker be-

stimmt die Laune hochhalten. 

„Wir haben auch in diesem Jahr ne-

ben unserer Feuerwehrtätigkeit wie-

der einiges im Sommer vor“, so Orts-

brandmeister Tobias Breske. „Es wird 

erstmals ein Kinowochenende (11. 

und 12. August) mit Großbildleinwand 

hinter dem Feuerwehrhaus geben 

und natürlich auch die Piano & Drinks 

Veranstaltung im Beachbereich des 

Freibades. Umso wichtiger, eine gute 

Nachbarschaft zu pflegen.“

Tobias Breske

„Kids on Court“ - Jugendturnier
WEDDEL Erfolgreicher Saisonstart der Tennisabteilung des VfR

Pünktlich zum Wochenende 22./23. 

April waren die Tennisplätze für die 

Sommersaison fertiggestellt. Zwei 

Tage lang hieß es wieder „Kids on 

Court“. Eingeladen war nicht nur die 

eigene Tennisjugend, sondern 52 Kin-

der und Jugendliche aus Vereinen der 

ganzen Region. Den Anfang machten 

am Samstag bei strahlendem Sonnen-

schein die 5 bis 10-Jährigen auf dem 

Kleinfeld und Midcourt. In spannen-

den Matches konnten die Jüngsten, 

die zum Teil ihr erstes Turnier spielten, 

viel Spielpraxis sammeln. Auch die 

Zuschauer waren begeistert darüber 

mit wieviel Eifer und Spaß schon die 

Jüngsten die Bälle übers Netz schlu-

gen.

In der U8 gewann Alisa Binius vom 

TSV Ehmen vor ihrer Mannschaftskol-

legin Lea Krumbholz. In der U10 ge-

lang es den beiden Weddeler Jungs 

Lasse Petschellies und Till Hubrig sich 

bis ins Finale vorzuspielen, das nach 

spannenden und langen Ballwech-

seln Lasse im Matchtiebreak für sich 

entscheiden konnte. Die U10 der Mäd-

chen gewann Mila Popovic vor Nike 

Hofmann, beide vom Heidberger TC. 

Am späten Nachmittag konnte Luca 

Zivanovic vom BTSV den Titel der U18 

vor Jan Thürmann für sich verbuchen.

Am Sonntag wurden die Turniersie-

ger in der U12, U14 und U16/18 ermit-

telt. Auch hier gab es tolle Spiele zu 

sehen. Erfreulich, dass auch in den 

Konkurrenzen der Älteren einige Kin-

der des VfR Weddels den Turniersieg 

holen konnten. Kea Kühnel gewinnt 

die weibliche U12 vor Emely Hellfeu-

er vom TC Fallersleben, Marco Rechter 

entschied die männliche U14 für sich, 

der zweite Platz ging an Levent Roma-

net vom TV Gut Heil Barum. Die U12 

der Jungen gewann Tom Ostermey-

er vom Braunschweiger THC vor Le-

vi Falk vom TC Schwülper. Die weib-

liche U14 konnte Selma Löbel vom TC 

Schwülper vor Lina Thürmann vom 

VfR Weddel für sich entscheiden. In 

der weiblichen U16/U18 lieferten sich 

die Vereinskolleginnen vom BTSV ein 

spannendes Finale. Charlotte Jahnke 

gewann vor Nea Fehlauer. Alle Jungs 

und Mädchen konnten sich bei der ab-

schließenden Siegerehrung über Po-

kale, Medaillen und Sachpreise freu-

en. 

Für das leibliche Wohl sorgten viele 

Essensspenden der Eltern sowie die 

Bäckerei Vahldiek aus Weddel. Vielen 

Dank an alle Helfer, Unterstützer und 

das Orga-Team, die ein tolles Turnier-

wochenende auf die Beine gestellt ha-

ben.

Wer auch einmal in den Tennissport 

schnuppern möchte, kann sich unter 

tennis@vfr-weddel.de melden.

Martin Kugel

Sieger Jungen U10               Sieger Mädchen U12

Gymnasialer Zweig für Oberschule?

LANDKREIS Elternbefragung
Der Landkreises Wolfenbüttel prüft 

aktuell, ob an der Oberschule Sickte 

die Einrichtung eines gymnasialen 

Zweigs möglich ist. Eltern von Grund-

schulkindern in Klasse 1 bis 3 im Land-

kreis Wolfenbüttel sind aufgerufen, an 

einer standardisierten Befragung teil-

zunehmen, um den Bedarf an der Er-

richtung eines gymnasialen Zweiges 

an der Oberschule Sickte zu ermitteln. 

In einer Oberschule mit gymnasia-

lem Zweig können die Schülerinnen 

und Schüler ab Klasse 7 und müssen 

ab Klasse 9 zusätzlich zum Haupt-

schul- und Realschulzweig auch auf 

Gymnasialniveau unterrichtet wer-

den. Die Oberschule mit gymnasia-

lem Zweig endet spätestens nach der 

10. Klasse. In Klasse 10 kann der Erwei-

terte Sekundarabschluss I erworben 

werden, mit dem eine Oberstufe an 

einem Gymnasium oder einer IGS be-

sucht werden kann. 

Unter www.umfrage/lkwf.de kön-

nen Eltern online an der Befragung 

teilnehmen. Die Online-Umfrage ist 

vom bis zum 14. Juni freigeschaltet.

Weitere Informationen: Martina 

Brandt, Referat Schule und Sport, Te-

lefon: 05331 84 242

Sarah Schild

Nachruf

Die Gemeinde Cremlingen trauert um

Christina Seeck

Die Verstorbene war von 1986 bis 2007 als Verwaltungsangestell-

te bei der Gemeinde Cremlingentätig. Sie war zunächst 13 Jahre 

in der Buchhaltung eingesetzt.

Die Gemeinde Cremlingen wird der Verstorbenen ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Gemeinde Cremlingen

Detlef Kaatz

Bürgermeister

Gemeinde Cremlingen

Daniela Buchhorn

Personalratsvorsitzende
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Kostbares, kitschiges, Trödel und mehr
CREMLINGEN 2. Dorffl ohmarkt am 25. Juni

Im letzten Jahr fand der erste Dorf-
fl ohmarkt in der Ortschaft Cremlingen 
statt. Die Besuchenden und potenziel-
len Käufer:innen strömten sogar aus 
den benachbarten Bundesländern in 
den Ort. Die Veranstaltung war ein 
voller Erfolg.

An diesen Erfolg soll nun angeknüpft 
werden und so hat sich das Organisa-
tionsteam, welches inzwischen un-
ter dem Dachverein „Die Dorfgemein-
schaft Cremlingen e.V.“ läuft, erneut 
zusammengetan und die Planungen 
für den 2. Cremlinger Dorffl  ohmarkt 
aufgenommen.

Der Termin steht bereits fest. Am 25. 
Juni zwischen 10 und 16 Uhr kann wie-
der zahlreicher Trödel, Haushaltswa-
ren, alles rund ums Kind und Vieles 
mehr erworben werden.

Der Dorffl  ohmarkt fi ndet wie bereits 
im letzten Jahr auf den Grundstücken 
der Dorfbewohner statt und so kann 
das Einkaufserlebnis direkt mit einem 
Spaziergang durch den Ort verknüpft 
werden. Für das leibliche Wohl und 
die Stärkung zwischendurch ist eben-

falls quer durch den Ort gesorgt.
Was in diesem Jahr neu sein wird, ist 

die Aufteilung der Stände nach Kate-
gorien. Dies haben sich die Besuchen-
den aus dem letzten Jahr gewünscht. 
Alle teilnehmenden Stände geben bei 
ihrer Anmeldung an, ob sie an ihrem 
Stand alles rund ums Kind, Haushalt 
und Trödel oder etwa ein gemisch-
tes Angebot haben. Diese Kategori-
en können wieder der digitalen Karte 
entnommen werden. So hat jeder Be-
suchende die Möglichkeit seine Stän-
de zielgerichtet anzusteuern.

Ebenfalls neu in diesem Jahr ist die 
Standgebühr von fünf Euro, welche 
im Anschluss vollständig als Spende 
an das Kinderhospiz Löwenherz geht.

Alle Leser:innen sind herzlich auf 
einen Besuch am 25. Juni eingeladen. 
Wer an diesem Tag mit dem Auto an-
reist, den bitten wir, nur in vorgesehe-
nen Parkfl ächen zu parken. Rettungs-
wege, Gebäudezufahren und so wei-
ter sind freizuhalten.

Astrid Birke

Vatertags-Pokalschießen
WEDDEL Schützen-Sport-Verein

Am 18.Mai hatte der Schützen-Sport-
Verein Weddel zum traditionellen 
Vatertagstreffen auf dem Gelände 
des Dorfgemeinschaftshaus Weddel 
eingeladen. Eine Gruppe traf sich um 
10 Uhr und wanderte durch die Flur 

rund um Weddel. Unterwegs warte-
te eine Verpflegungsstation auf die 
Wandergruppe. Gegen 12 Uhr trafen 
sich dann die Teilnehmer mit den 
Nichtwanderen zum gemütlichen 
Teil der Veranstaltung. Von den Wirts-

leuten Ute und Ingo gab es ein Fass 
Freibier und der Schießsportleiter 
Gerald Huhnholt grillte Fleisch und 
Würstchen um den Hunger der über 
35 anwesenden Schützenmitgliedern 
und Gästen zu stillen. Jugendleiterin 
Katrin Langenkämper hatte mit der 
Unterstützung der Jungmitglieder 
alle zum Lichtpunktschießen aufge-
fordert. Den Wander-Pokal von dieser 
Schießart gewann der Schütze Mar-
tin Groschke. Die Rangfolge der Teil-
nehmer vom Schießen wurden vom 
Jungschütze Jarno Waldt aufgerufen. 
Jungschütze Aiden Fischer und Thore 
Froborg waren mit kleinen Preisen zu 
jedem Teilnehmer unterwegs. Damit 
gewann jeder einen kleinen Sach-
preis. Eine gelungene Veranstaltung 
des SSV Weddel fand die Zustimmung 
aller. Ein Dank an den Dachdeckerbe-
trieb Langenkämper, der vorsorgliche 
Zelte aufgebaut hatte um gegen jedes 
Wetter gewapnet zu sein.

Hansi Kassel

Geschlechtervielfalt 
und Rollenklischees

CREMLINGEN Veranstaltung der GRÜNEN

Die Cremlinger GRÜNEN hatten zu 
der Veranstaltung „Rosa-Hellblau, 
alles angeboren?“ eingeladen. Die 
unterschiedlichen Eigenschaften und 
gesellschaftlichen Machtpositionen 
der Geschlechter sollten von Beginn 
der kindlichen Entwicklung her be-
trachtet werden.

Es kamen über 30 Menschen, et-
wa Zweidrittel davon Frauen, zumin-

dest was den sogenannten Phäno-
typ, also das äußere Erscheinungs-
bild angeht. Dieses Erscheinungsbild 
kann durchaus täuschen, wie die Re-
ferentin Ursula Rosen vom Verein In-
tergeschlechtliche Menschen fest-
stellte. In einem sehr informativen 
und spannenden Vortrag erläuter-
te sie dem interessierten Publikum, 
dass es weitaus mehr als zwei biolo-

gische Geschlechter gibt, wie dies aus 
der embryonalen Entwicklung zu er-
klären ist und welchen Schwierigkei-
ten intergeschlechtliche Menschen 
durch erzwungene Operationen und 
Diskriminierung immer noch ausge-
setzt sind.

Im zweiten Teil ging es um den in den 
letzten Jahren zunehmenden Trend 
zu rosa beziwhungsweise hellblauen 
„Babyparties“, um geschlechtsspezi-
fi sche Kleidung und Kinderspielzeug 
und die Vorstellung, wie ein „richtiger 
Junge“ oder ein „richtiges Mädchen“ 
zu sein hat. In einem Film wurde ein-
drucksvoll gezeigt, wie unterschied-
lich Erwachsene mit neutral angezo-
genen Säuglingen reden und spielen, 
je nachdem, ob sie meinen, es mit ei-
nem Jungen oder Mädchen zu tun zu 
haben – wobei aus Fritz schnell Frieda 
und aus Johanna Jonas werden kann.

Es entspann sich daraus eine leb-
hafte Diskussion, die im kleinen Kreis 
noch länger fortgesetzt wurde.

Sabine Auschra

Siegerehrung, v.l. Aiden Fischer, Jarno Waldt, Thore Froborg, Detlef Walther 
2.Vorsitzender, Martin Groschke (Gewinner Wanderpokal) René Langenkämper 
1.Vorsitzender.

Die Referentin Ursula Rosen während des Vortrags Bild privat
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